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Behörden & Parteien

Laufende Rechnung
Die Laufende Rechnung schliesst für das Jahr
2004 um rund 2,432 Millionen Franken besser
ab als im Budget angenommen.
Bei einem Gesamtaufwand von Franken
24'330'469.27 und einem Gesamtertrag von
Fr. 26'233'092.41 ergibt sich ein Ertragsüber-
schuss von Fr. 1'902'623.14. 
Im Voranschlag wurde mit einem Aufwand-
überschuss von Fr. 529'113.– gerechnet. Die-
ser sehr erfreuliche Abschluss ist zur Hauptsa-
che auf die höheren Steuereinnahmen sowie
Minderaufwendungen beim Personalaufwand,
bei den Gemeindestrassen und bei den Zins-
und Finanzierungskosten zurückzuführen.

Hauptmerkmale der Jahresrechnung 04:
– Der Steuerertrag ist im Jahr 2004 um Fr.

1'084'378.45 höher ausgefallen als budge-
tiert. Dazu trugen die natürlichen Personen
mit Fr. 436'869.25 und die juristischen Per-
sonen mit Fr. 647'509.20 bei. Diese guten

Zahlen lassen sich nach der Steuerrevision
2005 und der Unternehmenssteuerrevision
2006 kaum mehr wiederholen.

– Aufgrund der schwierigen Beschäftigungsla-
ge musste das Budget der öffentlichen Sozial-
hilfe voll ausgeschöpft werden. Verglichen
mit dem Vorjahr erhöhten sich die Unter-
stützungen um Fr. 528'576.53 und die
Rückzahlungen um Fr. 362'732.80. So stieg
der Aufwand um Fr. 165'843.73 bei gleich
bleibendem Verwaltungsaufwand.

– Dank den anhaltend guten Ergebnissen –
auch der Gasversorgung Romanshorn AG –
und der daraus fliessenden hohen Liquidität,
blieb der Aufwand für Zinsen und Finanzie-
rungskosten (Funktion 940) tief. Bei weiter
sinkenden Zinssätzen lagen die Kosten 
Fr. 246'515.05 unter dem Budget.

– Der gesamte Personalaufwand der Gemein-
de lag Fr. 299'552.90 unter dem Budget. 

– Der Bereich Gemeindestrassen (Funktion
620) verursachte Fr. 302'654.65 weniger
Kosten als im Budget 2004 vorgesehen. 

– Das Regionale Pflegeheim konnte bei
durchgehender Vollbelegung und dank der
neuen Taxordnung einen Gewinn erwirt-
schaften. Das wichtigste Investitionsvorha-
ben war die vollständige Erneuerung der
Küche. Dazu kam altersbedingt die Revision
der Liftanlagen. Der Ertragsüberschuss von
Fr. 710'711.91 wird in die Spezialfinanzie-
rung eingelegt. Dort stehen per Ende Jahr 
Fr. 101'060.09 zur Verfügung.

– Zur Selbstfinanzierung stehen inkl. Er-
tragsüberschuss Fr. 5'539'265.63 zur Verfü-
gung. Der Selbstfinanzierungsgrad  beträgt
trotz der hohen Investitionen 113 %. 

– Die Abschreibungen auf dem Verwal-
tungsvermögen wurden im budgetierten
Umfang vorgenommen und betragen Fran-
ken 2'843'118.78. Die minimalen Ab-
schreibungsvorschriften sind deutlich über-
schritten.

– Die Nettoschuld (Fremdkapital abzüglich
Finanzvermögen) beträgt per Ende Dezem-
ber 2004 Fr. 1'849'369.03 oder Fr. 201.32
pro Einwohner (9'186).

– Die Steuerkraft wird nach einem einheitli-
chen kantonalen Schema berechnet, das
auch beim Finanzausgleich angewendet

Fortsetzung auf Seite 3

Erfreulicher Rechnungsabschluss 2004
Gemeinderatskanzlei
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Bezug der Hundesteuer 2005

Die Hundesteuer für das Jahr 2005 von 
Fr. 100.– für den ersten und Fr. 150.– für jeden
weiteren Hund im gleichen Haushalt, ist bis
spätestens 30. April 2005 im

Gemeindehaus Romanshorn
bei der Gemeindekasse (Büro 2)

zu entrichten.

Der Hundesteuer unterstehen alle Hunde 
ab 5 Monaten.

HUNDEKONTROLLSTELLE ROMANSHORN

Hotel Schloss Romanshorn
Schlossbergstrasse 26
8590 Romanshorn
Tel. 071 466 78 00
www.hotelschloss.ch

Muttertag, Sonntag, 8. Mai

Machen Sie Ihrer Frau, Ihrer Mutter oder Oma eine
Freude mit einem feinen Verwöhn-Menü im Hotel
Schloss. Küchenchef Emil Sauter zaubert mit frischen,
saisonalen Zutaten ein feines Muttertags-Menü auf
den Tisch unter dem Motto: alles für Mami.

Am Muttertag begleitet Sie Céline Stucki von 
13.30 bis 16.30 Uhr mit dem Klavier. Geniessen Sie
eine köstliche Tasse Kaffee und ein feines Stück
Kuchen und lauschen Sie ganz entspannt den 
Klängen der Musik. Sie sind herzlich eingeladen. 

Gerne erwarten wir Ihre Reservation und freuen 
uns auf Ihren Besuch am Muttertag.

S C H LO S S  KO C H T

MUTTERTAGS-
MENÜS

Saisoneröffnung – 
SEE BAD Romanshorn
Donnerstag, 5. Mai 2005 ab 9.00 Uhr
Saisonkartenvorverkauf:
(nur an SEE BAD-Kasse)
Montag, 25. April 2005, von 9 Uhr – 12 Uhr und 13 Uhr – 18 Uhr
Dienstag, 26. April 2005, von 9 Uhr – 12 Uhr und 13 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch, 27. April 2005, von 9 Uhr – 12 Uhr und 13 Uhr – 18 Uhr
Donnerstag, 28. April 2005, von 9 Uhr – 12 Uhr und 13 Uhr – 19 Uhr
Freitag, 29. April 2005, von 9 Uhr – 12 Uhr und 13 Uhr – 18 Uhr
Samstag, 30. April 2005, von 9 Uhr – 12 Uhr und 13 Uhr – 17 Uhr

A C H T U N G : Neue Preise

Für neue Abonnemente
Bitte Ausweis mit aktuellem Foto mitbringen

Abonnemente 2004 ersetzen
Bitte Saisonkarte 2004 mit aktuellem Foto mitbringen

Familienrabatt erhalten Sie nur, wenn alle Abonnemente der
Familie gleichzeitig gelöst werden.

Altpapiersammlung
Samstag, 30. April 2005

Beginn: 08.00 Uhr
Verein: Jungwacht und Blauring, Romanshorn

Bereitstellung des Altpapiers:
– Das Sammelgut ist am Samstag bis spätestens 08.00 Uhr und

gut sichtbar am Strassenrand bereitzustellen.
– Das Papier ist gebündelt bereitzustellen; nicht in Tragtaschen 

und dergleichen.
– Karton ist separat zu falten und zu binden; ganze Schachteln 

werden nicht mitgenommen.
– Tetrapackungen, Plastik, Waschmittel-Trommeln, Kleber usw.

gehören nicht in die Altpapiersammlung.

Das Altpapier wird beim Kehrichtverladeplatz an der Friedrichs-
hafnerstrasse (vis-à-vis Schiffswerft) verladen. Einwohnerinnen
und Einwohner, welche das Papier direkt anliefern möchten, sind 
dort willkommen.

Bei älteren Leuten wird das Papier auf Wunsch aus dem Keller
abgeholt. Anmeldung bis Freitag, 29. April 2005 an Frau D. Flück
(Telefon 079 278 19 04).

BAUVERWALTUNG ROMANSHORN
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wird. Die Romanshorner Steuerkraft pro
Einwohner zu 100 % beträgt im Jahr 2004
Fr. 1'727.–. Im Vorjahr waren es Fr. 1'933.–
bei einem kantonalen Durchschnitt von 
Fr. 1'623.–.

Der Gemeinderat unterbreitet für die Verwen-
dung des Ertragsüberschusses der Laufenden
Rechnung folgenden Vorschlag:
1. Abschreibung Erneuerung Seebad
Franken 800'000.–
An der Urnenabstimmung vom 16. Mai 2004
wurde der Kredit für die Sanierung und Attrak-
tivitätssteigerung beschlossen. Ein Teil der Ar-
beiten konnte 2004 realisiert werden. Der Ab-
schluss der Arbeiten und die Eröffnung sind auf
Anfang Mai 2005 geplant.
2. Abschreibung Investitionsbeiträge
Bahnen Fr. 600'000.–
Die Restbuchwerte der Barriereanlagen, Velo-
Parkplätze und Personenunterführung betra-
gen Fr. 1'255'078.80. Diese sollen gezielt stär-
ker abgeschrieben werden.
3. Abschreibung Sanierung Strassen im
Eigenheimquartier Fr. 400'000.–
Die umfangreichen Arbeiten führten zu einem
Restbuchwert von Fr. 664'022.80.
4. Einlage Eigenkapital Fr. 102'623.14
Übertrag des Restes auf das Eigenkapital der
Gemeinde.
Total Ertragsüberschuss 2004: 
Franken 1'902'623.14

Eigenkapital am 01.01.2004: 
Fr. 3'727’346.24
Einlage aus Ertragsüberschuss 2004: 
Fr. 102'623.14

Fortsetzung von Seite 1

Eigenkapital am 31.12.2004 nach der Gewinn-
verwendung:
Fr. 3'829'969.38

Das Eigenkapital ist das Gewinnvortragskonto
der Gemeinde, diese Mittel sind nicht zweckge-
bunden. Damit können zukünftige Defizite
aufgefangen werden.

Investitionsrechnung
Die Investitionsrechnung weist Nettoausgaben
von Fr. 4'899'466.05 aus. Die wesentlichsten
Vorhaben waren: Fertigstellung des neuen
Werkhofs, Sanierung und Attraktivitätssteige-
rung Seebad, Sanierung Molekopf und Einbau
Schwimmsteg im Inselihafen, Bau der Fussgän-
gerschutzinseln, die Sanierung von Strassen
und Kanälen im Eigenheimquartier und im
Zentrum.

Rechnungsgemeinde am 20. Juni 2005
Die Rechnungsgemeinde findet am 20. Juni
2005, 20.00 Uhr, im Bodansaal statt. Nebst der
Jahresrechnung und dem Geschäftsbericht
2004 wird den Stimmberechtigten die Ände-
rung des Beitrags-, Gebühren- und Abgabenre-
glementes zur Genehmigung unterbreitet. Im
Weiteren informiert der Gemeindeammann
über den Stand der Abklärungen betreffend
Güterschuppenareal. ■

Wellenbrecher Marktplatz

Menschlichkeit
Ingrid Meier

Letzten Freitag führte die Katholische Kirchge-
meinde ihren Mitarbeiterabend durch, ein
Dankeschön an alle, die in irgendeiner Form
freiwillige und unentgeltliche Mitarbeit leisten.
Diese sind allein in der Kirche ungemein viele,
ganz zu schweigen von allen übrigen.
In einer Weiterbildung, an der ich kürzlich teil-
genommen habe, habe ich bemerkenswerte
Zahlen bezüglich Freiwilligenarbeit erfahren:
44 Millionen Stunden ist 2004 in der Schweiz
freiwillige Arbeit geleistet worden. Umgerech-
net entspricht das 248’000 Vollzeitstellen mit
einem ungefähren Lohn von 20 Milliarden
Franken, was wiederum etwa 5 % des Bruttoso-
zialproduktes ausmacht. Das sind aber nur die
erfassten Zahlen. Man kann sich vorstellen,
dass es noch um einiges mehr wäre.
In einer Zeit, in der nur der Umsatz zählt, in der
nur die Jungen, Dynamischen, Flexiblen und
Schönen mit dem nötigen Kow-how und der
entsprechenden Ellbogentechnik einen Platz
finden, ist das wirklich erstaunlich. 
Der Grund liegt wohl darin, dass diese Art von
Arbeit besonders befriedigend ist, zum einen,
weil man, was man freiwillig macht, gerne
macht und dies darum auch gut macht. Zum
andern, weil es sich um ein Geschenk an die
Mitmenschen handelt und geben ist ja be-
kanntlich seeliger als nehmen. Es ist eine christ-
liche Pflicht, dem Nächsten nach Vermögen zu
helfen, nicht nur, weil wir vielleicht selber ir-
gendwann mal Hilfe brauchen könnten. Diese
Motivation würde ja reinem Egoismus ent-
springen, nein, es ist einfach eine Notwendig-
keit. Wir Menschen brauchen einander und
wir sollten uns nicht scheuen, dies anzuerken-
nen. Genauso wenig sollten wir uns scheuen,
Hilfe anzunehmen, wenn wir sie brauchen.
Auch das Schreiben des Wellenbrechers ist frei-
willig und wenn ich den Reaktionen glauben
darf, so mache ich doch einer Reihe von Leuten
Freude beim Lesen. Das ist doch schon eine
ganze Menge, oder nicht? ■
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GARAGE

ROMANSHORN
SCHMIEDSTUBE

Bahnhofstrasse 39, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 11, Fax 071 463 35 85

www.garage-schmiedstube.ch

G E M E I N D E R O M A N S H O R N

Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern
Wir bitten die Eigentümer von Liegenschaften, ihre Bäume und Sträucher ent-
lang von Strassen auf die Grenze sowie eine lichte Höhe von 4,50 m und ent-
lang von Trottoirs auf die Grenze sowie eine lichte Höhe von 2,50 m zurück-
zuschneiden. Die Flurkommission wird Mitte Mai 2005 einen Augenschein
vornehmen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Flurkommission Romanshorn

Ausstellung
Samstag 8.00–17.00 Uhr, Sonntag 10.00–17.00 Uhr

23. & 24.
April Live-Musik

Festbeiz
MBT-Demo

BrunchSonntag

10.00–12.00 Uhr

– Moto Guzzi

– Peugeot

– Piaggio

– Yamaha

– MBK

– SYMs
c

h
e

n
k

-
s

p
o

r
t

.
c

h



Seite 5

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

Computerprobleme? Spinnt der Compi mal
wieder? Professionelle PC-Hilfe: FeRo-
Com, 8590 Romanshorn, 071 4 600 700,
079 422 04 66
Vermisst seit Samstag, 16. April an
der Sonnenhofstrasse, männliche Katze
«Picco», Tigerli, kastriert, mit vier weissen
Pfoten trägt Halsband mit Adresse. Bitte
melden unter Telefon 079 366 43 63.

Zu verkaufen

Salmsach/Romanshorn von Privat: Freiste-
hendes 8-Zimmer-Haus, mit Garage, Che-
minée, zwei Balkone, in sehr gutem
Zustand. 565 m2 Land. VP: Franken
495’000.–, Natel 076 531 04 11

Wahl Einbürge-
rungskommission
Gemeindekanzlei 

Die Stille Wahl für die 15 Mitglieder der Ein-
bürgerungskommission ist nicht zustande ge-
kommen. Innert der angesetzten Frist bis zum
11. April 2005 sind bei der Gemeindekanzlei
39 rechtsgültige Wahlvorschläge für die 15
Mitglieder der Einbürgerungskommission ein-
gereicht worden. Die Majorzwahl findet wie
bereits angekündigt am 5. Juni 2005 statt. 
Das Stimmmaterial (Namensliste und Wahl-
zettel) wird den Stimmberechtigten Anfang
Mai 2005 zugestellt.
Kandidatinnen und Kandidaten für die 15
Mitglieder der Einbürgerungskommission (in
alphabetischer Reihenfolge):
Berchtold Bernadette, Animation/Aktivierung,
SP+Gewerkschaften, Bilgeri Manuel, Jugend-
arbeiter, Bischof Claudia, Hausfrau/Kateche-

Tag der 
offenen Tür 
Ruedi Meier, Gemeinderat

Am Samstag, den 18. Juni (Verschiebedatum
im Schlechtwetterfall: Samstag, 2. Juli),  lädt
das Seebad Romanshorn bei freiem Eintritt zu
einem Tag der offenen Tür ein. Geboten wer-
den verschiedene Attraktionen, Spiel und Spass
zu Wasser und zu Land und selbstverständlich
wird es an einem vielfältigen gastronomischen
Angebot nicht fehlen.   ■

tin, IntegRo, Bohl Monika, Geschäfts- und Fa-
milienfrau, SVP, Bosshart Bruno, Geschäfts-
führer, SVP, Bottoni Terry, Pharma-Assisten-
tin, Grünes Forum, Dalcher Hans, Eidg. dipl.
Personalfachmann, Ebneter Karl, Elektroniker,
Eichmann Brigitte, Kaufm. Angestellte, Fässler
Marlène, Verwaltungsangestellte, CVP, Fisch-
bacher Herbert, ADM, Fischer-Straub Gisela,
Mitarbeiterin Gemeinde-/Spitalbibliothek,
FDP, Fischer Markus, Ingenieur HTL, FDP,
Fusco Mario, Kaufm. Angestellter, Grünes Fo-
rum, Gazzi Franco, (alt) Zollinspektor, SP+Ge-
werkschaften, Genisler Ibrahim, Speditionslei-
ter, SP+Gewerkschaften, Heeb Franziska,
Eidg. dipl. Erwachsenenbildnerin, Grünes Fo-
rum, Hostettler Rolf, Eidg. dipl. Personalfach-
mann, Hug Thomas, Student Wirtschafts-
recht, Köppel Urs, Konditor-Confiseur, CVP,
Ledergerber Albert, Weinhändler, Lieberherr
Sibylle, Hausfrau, CVP, Meier Eveline, Haus-
frau/Lehrerin, SP+Gewerkschaften, Menzer
Eckehart, Dipl. Ing. Masch., Müller Martin,
Maschinenmechaniker, Oberhänsli Rolf, Un-
ternehmer, SVP, Oberholzer Urs, Schulleiter,
Grünes Forum, Oeztürk Muzaffer, Techni-
scher Kaufmann, SP+Gewerkschaften, Perazic
Muharem, Wirt, SP+Gewerkschaften, Pirotta
Alfred, Zivilstandsbeamter, SVP, Scott Bettina,
Musikerin, Grünes Forum, Suter Florian, Dro-
gist, CVP, Sutton Dean, Werkhofmitarbeiter
Stadt Arbon, Tannier Boris, Geschäftsführer,
FDP, Villiger Markus, Schulleiter/Reallehrer,
FDP, Walliser-Keel Thomas, Journalist, Integ-
Ro, Wydler Markus, Rechtsanwalt, FDP, Zül-
lig Ernst, Landwirt, SVP, Zürcher Celestina,
Dolmetscherin, Grünes Forum
Alle Kandidatinnen und Kandidaten sind in
Romanshorn wohnhaft. ■

Zivilstands-
nachrichten
31. März 2005 bis 07. April 2005

Einwohneramt Romanshorn
Geburten
Auswärts geboren

24. März
• Niederberger, Cedric Aisuun, Sohn des Niederber-

ger, Thomas Christoph, von Dallenwil NW und der
Niederberger, Rattana, von Dallenwil NW, in Ro-
manshorn

Eheschliessungen
Auswärts getraut

07. April
• Tobler, Lukas Adrian, von Rehetobel AR, in Ro-

manshorn
Reddington, Tracy Kay, von den Vereinigten Staa-
ten, in Romanshorn

Todesfälle
In Romanshorn gestorben

31. März
• Wüthrich geb. Kreis, Amalie, geb. 21. April 1912,

von Trub BE, in Romanshorn
06. April
• Huber geb. Brander, Eveline, geb. 22. September

1956, von Hohentannen TG, in Romanshorn
07. April
• Kupper, Hedwig Maria, geb. 9. Mai 1926, von 

Oeschenbach BE, in Romanshorn ■

Begegnungsabend
Arbeitskreis Landes- und Freikirchen

Am 27. April um 19.00 Uhr im kath. Pfar-
reizentrum wird Christof Fankhauser, der
bekannte Musiker, an unserm diesjährigen
Begegnungsabend, Gastreferent sein. 

Nach einem gemeinsamem Nachtessen werden
wir erleben, wie vielfältig die Musik unserer Lie-
der im Gottesdienst sein kann (unterschiedli-
che Formen und Stile). Wenn Christof Fank-
hauser auf seinem etwas ungewöhnlichen
Klavierhocker Platz nimmt, erklingt meistens
kurz darauf manch «Unerhörtes». Musikalische
Geschichten, inspiriert durch Kindergeschrei
und schöne Sonnenuntergänge, stilistisch an-
gesiedelt irgendwo zwischen Mozart, Gershwin
und Michael Jackson. Dazwischen auch mal in
breitem Berndeutsch ein Lied zum Nachden-
ken oder Schmunzeln. Bei einigen Liedern wer-
den wir zum Mitsingen eingeladen.
Anschliessend können wir beim Dessert/Kaffee
mit unsern Tischnachbarn darüber ins Ge-
spräch kommen.
Mehr zu Christof Fankhauser unter www.fank-
hauser.de
Zu diesem interessanten Abend, wo es auch
darum geht, Gemeinschaft mit Menschen aus
den verschiedenen Kirchen und Freikirchen
von Romanshorn zu pflegen, laden wir ganz
herzlich ein. ■
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Muldenservice – Altmetalle – Altautos
Steineloh, 9320 Frasnacht

Tel. 071 455 14 37 – Fax 071 455 14 68
E-Mail: gerster-altmetalle@bluewin.ch 

F ü r  S i e
g e s t a l t e t

franz!
s c h m u c k  z u r  z e i t r o m a n s h o r n

bahnhofs t rasse  3 • 8590  romanshorn
w w w . f r a n z s c h m u c k . c h

Neustrasse 2, 8590 Romanshorn

Das neue Diddle
Schulsortiment ist da!

Und noch einige Neuheiten für
Frühling und Sommer

Hallo

Diddle Fans

KANTONSSCHULE ROMANSHORN

EINWEIHUNG
ERWEITERUNGSBAU 
Tag der offenen Tür
Samstag, 30. April 2005, 10.30 Uhr bis 15.00 Uhr

Besichtigen Sie den Erweiterungsbau und genehmigen Sie sich,
neben leiblichen Erfrischungen, geistige Leckerbissen. 
Das Programm «Nahrung für Geist, Leib und Seele» liegt im Schul-
haus auf und kann auch auf unserem Informationssystem
www.ks8590.ch/isy abgerufen werden.

Für die Schulleitung:
Alois Krähenmann, Rektor

Zu vermieten: Schulstrasse 2, 8590 Romanshorn

41/2-Zimmer-Wohnung, 1. OG
2 Balkone Süd/Ost, Schwedenofen, Lift, Garten mit Pergola

Mietbeginn nach Vereinbarung
Mietzins: Fr. 1’320.– netto, Fr. 180.– NK à conto, Fr. 120.– Garage

Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Fam. Zeller, Kindergartenstrasse 4
8590 Romanshorn, Telefon 071 463 12 87

Elizabeth
Arden
Promotionstage
28. + 29. April 2005

Lernen Sie bei uns die
Neuheiten aus dem
Hause Arden kennen!

Alleestrasse 33 · 8590 Romanshorn · Telefon 071 463 11 73 · Telefax 071 463 66 73
drogerie.staub@bluewin.ch · www.drogerie-staub.ch

Aktion
– mageres Kalbsvoressen –

– Bärlauchbratwürste –

Am Romanshorner Lenz 
können Sie bei uns grillierte
Würste für Fr. 3.– geniessen.

Metzgerei Hälg AG
Alleestrasse 62, Romanshorn
Telefon 071 460 00 36

Herzlich willkommen...
...zum Swisscom Beratungstag in 
Romanshorn

In den Geschäftsräumen von Dalmei Mode, Bahnhof-
strasse 9, zeigt Ihnen der Swisscom Shop Amriswil die
Vielfältigkeit der Angebotspalette an Produkten und
Dienstleistungen von Swisscom.

• Wir präsentieren Ihnen die neuesten Hits und
Trends aus der Festnetz- und Mobiltelefonie.

• Internet und Bluewin ADSL? Wir beraten Sie.
• Fragen zur Mobiltelefonie? Neuabos? Rabatte für

Vertragsverlängerungen? Allgemeine Fragen zu
Ihrem Swisscom Handy und anderen Swisscom
Produkten? Wir sind für Sie da.

Beratungszeiten
Sonntag, 24. April 11.00 – 17.00 durchgehend
Freitag, 29. April 09.00 – 12.00 13.30 – 18.30

Swisscom Shop Amriswil
Weinfelderstrasse 74
8580 Amriswil
Telefon 071 412 70 10
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Erfinder in der
Kirche
Henriette Engbersen

Erfinder schreiben, bauen, montieren und
tüfteln. So auch die Jungscharleiter, die
sich auf ihr Erfinderlager vorbereiteten.

«Oh, das ist nicht der Erfinderkongress, son-
dern ein Gottesdienst», fragt ein zerstreuter
Professor mit weissem Kittel, zerzausten Haa-
ren und Hornbrille Herrn Pfarrer Greve er-

Soll breit 
abgestützt sein!
Markus Bösch

Grünes Forum stellt Kandidatinnen und
Kandidaten für Einbürgerungskommissi-
on vor. Das Grüne Forum bringt vier Frau-
en und zwei Männer für die Einbürge-
rungskommission: Ziel ist es, damit zur
Ausgewogenheit dieses neu zu wählenden
Gremiums beizutragen.

Dass die Einbürgerungskommission breit ab-
gestützt sein muss, ist dem Präsidenten des
Grünen Forums ein Anliegen: «Ältere Men-
schen, politisch Unabhängige und selber Ein-
gebürgerte Ausländer sollen in diesem Gremi-
um vertreten sein. Mit dem Nützen dieses
grossen Potenzials wird die Kommission ausge-
wogen sein.»

Vier Frauen, zwei Männer
Oberholzer kandidiert, weil er fertigmachen
möchte, was er vor vier Jahren initiiert hatte:
Auf Antrag des 45-jährigen Schulleiters sei die

staunt. Und der zerstreute Professor ist nicht
der einzige, der sich im Gottesdienst verirrt hat.
Da sitzen noch Leonardo da Vinci, Albert Ein-
stein und Galileo Galilei unter den Besuchern. 

Drehbuch schreiben
Die kleine Szene war gespielt von den Jung-
scharleitern, die sich am Wochenende vom 9.
bis 10. April aufs Sommerlager zum Thema

«Zurück in die Zukunft,
auf den Spuren von Er-
findern» vorbereiteten.
Zu diesem Motto haben
sie auch am Gottesdienst
mitgewirkt. «Es macht
Spass aufzutreten und die
Leute zum Lachen zu
bringen», erzählen die
Leiter. Und weil sie gerne
Theater spielten, hätten
sie auch gleich ein Dreh-
buch zur selber erfunde-
nen Sommerlagerge-
schichte geschrieben. 

Zeitmaschine bauen
In der Geschichte kommt auch eine Zeitma-
schine vor, die zurzeit geplant wird. «Sie soll
natürlich Eindruck machen, deshalb möchten

wir Effekte wie Rauch, Schalter, Lämpchen
und Geräusche einbauen. Da passt es gut, dass
wir in unserem 10-köpfigen Team einen Kon-
strukteur, einen Zimmermann und einen Elek-
triker haben», erzählt Lagerleiter und Elektriker
Raphael Mayr.

Schneeketten montieren
Gegen den Schnee am Tag zuvor half keine Er-
findung. Auf dem Weg zum Lagerhaus ober-
halb von Ebnat-Kappel mussten Schneeketten
montiert werden. «Der Aufwand lohnte sich»,
erzählt Raphael Mayr, «es hilft bei der Planung,
wenn man das Haus kennt. Das Lagerhaus war
früher mal ein Restaurant. Es ist gross, abgele-
gen und hat einen überdachten Platz. Deshalb
ist es für unsere Zwecke optimal.» Er freue sich
sehr auf sein erstes Lager als Lagerleiter, weil er
gerne organisiere und plane. «Und in der Pla-
nung sind wir an diesem Wochenende ein gutes
Stück vorangekommen. Das Lager ist viel fass-
barer geworden.» ■

Integrationsstelle geschaffen worden. Er wolle
mithelfen, die Idee Einbürgerungskommission
praktisch umzusetzen. So wie er glaubt auch
Franziska Heeb, dass die künftigen Entscheide
zu den einbürgerungswilligen Personen sachli-
cher werden. Für sie ist der Respekt vor den
Menschen wichtiger als die Nationalität. Die
65-jährige Musikerin Bettina Scott kandidiert,
weil sie die Ausländerpolitik bewegt und weil
sie es als spannend erachtet, ein neues Gebilde
mitaufzubauen und mitzuformen. Der Anlage-
und Finanzberater Mario Fusco erinnert sich
gut an die eigene Einbürgerung und findet es
wichtig, dass auch jene in dieser «Pioniertat
Einbürgerungskommission» mitmachen, die
diesen Prozess selber durchgemacht haben.
Die Dolmetscherin Celestina Zürcher (Jahr-
gang 1970) ist eingeheiratet: «Ich bin mit dabei,
weil diese Kommission sicher persönlicher sein
wird als die Gemeinde-Versammlung.»
Terry Bottoni (Pharma-Assisstentin) ist in der
Schweiz geboren und hat die Schulen hier ab-
solviert: «In der Einbürgerungskommission
braucht es eine gesunde Durchmischung. Auch
Eingebürgerte können mithelfen, die Situation
von beiden Seiten zu berücksichtigen.» ■

Auch sie wollen in die Einbürgerungskommission
(hinten, von links): Urs Oberholzer, Terry Botto-
ni, Bettina Scott, Mario Fusco (Mitte), Celestina
Zürcher, Franziska Heeb (Bild: Markus Bösch) 



Drum kommt aus H usern, seid nicht stur.
Es lockt euch die Erlebnis-Tour!
Als farbenfroher Buden-Reigen
wird Romanshorn sich allen zeigen.

Man kennt nur, was man selbst schon sah.
Der Romanshorner Lenz ist da!

Christoph Sutter

Sonntag, 24. April 2005

Nicht jede neue Idee ist besser als das
Gehabte. Und nicht alles Traditionelle ist
über alles erhaben. Wenn aber auf der
Erfahrung von Vergangenem eine frische Idee
keimt, so lässt sich das Produkt sicher sehen!
Rund 50 Geschäfte, Betriebe und Institutionen 
haben sich zusammen entschieden, den Gästen am
24. April 2005 zwischen 11 und 17 Uhr Kontakte
und Begegnungen zu ermöglichen. Den Besuchern
wird ein ungenierter Blick hinter die Mauern gewährt,
ohne drohende Kaufszwänge im Nacken zu spüren.
Im Gegensatz zu herkömmlichen Frühlingsausstel-
lungen zeigen sie sich dort, wo sie immer anzutref-
fen sind. Die Besucherinnen und Besucher haben
die Möglichkeit, per Shuttlebus/Pferdegespann
von einem Ort zum andern zu kommen. So
unternehmen sie eben quasi eine Blueschtfahrt
durch die hiesigen Geschäfte und Betriebe.
Um das frühlingshafte Vogelgezwitscher noch
zu unterstreichen, spielt hier und dort die
Musik auf. Zudem wird ein Wettbewerb
durchgeführt bei dem es gilt, möglichst
viele Betriebe/Geschäfte, welche beim Ro-
manshorner Lenz mitmachen, zu besuchen.

Der Romanshorner Lenz will den Früh-
ling endgültig nach Romanshorn bringen.
Die mitmachenden Geschäfte haben ganz
schön was in Bewegung gesetzt – jetzt brau-
chen Sie es ihnen nur noch gleich zu tun, sich
selber in Bewegung zu setzen und vorbeizu-
kommen!

Wir freuen uns auf Sie!

Der Romanshorner Lenz ist da!
Es fr hlingt berall der M rz.
Das winterhart-gesott’ne Herz
saugt via Augen auf. Die Pracht
der Farben w rmt die Seele sacht.

Die weissen Glocken bimmeln stolz
und erste Knospen sprengen s’Holz.

Der Mensch hat Winterstuben satt:
jetzt findet neues Leben statt.

Sonntag, 24. April 2005
11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

• über 45 geöffnete Geschäfte 
(viele Zusatzangebote und Attraktionen)

• Gratis-Transport unter den geöffneten Geschäften 
(3 Pferdegespanne, 1 Postauto)

• Musikverein Romanshorn, Frühschoppenkonzert
(11.15 Uhr auf der Alleestrasse)

• Fesselballon von Urs Fiechter 
bei Auto Gasser, Salmsach

• Bastelworkshop mit Stempeltechnik

• Platzkonzerte der Gruppe «Elefanten-Sound»

• Gratis-Wettbewerb

• Kinder-Karussell

• «Inline-Jekami»

Platzkonzerte der 
«Elefanten-Sound»

13.00 Uhr vor BodyArt
13.45 Uhr bei Auto Gasser, Salmsach
14.30 Uhr bei Bohl Radio TV
15.15 Uhr bei Blumen Nafzger
16.00 Uhr bei Hauser AG



Wir laden Sie ein:

Angie Boutique • Apéro im Geschäft
Auto Gasser, Salmsach • Fessel-Ballon mit Demo von Urs Fiechter, Festwirtschaft

Baldinger Optik • Kontaktlinsen-Tag, UV-Schutz-Test
«Baremo GmbH, Revisionen, Montagen, Engineering» • Betriebsbesichtigung, mechanische

Fertigung, Seilprüfstelle
Blumen Nafzger • Beet-und Balkonpflanzen, Lebensfreude, die weiter wächst, Festwirtschaft

Bodana Travel • Wettbewerb mit Reisegutschein
Body Art • Gratis-Probeabonnement

Boeger David, Physiotherapie • Ausdrucksmalen, Wellnessmassage, Gottfried-Keller-Str. 17
Bohl Radio TV • Beratung Unterhaltungs-Elektronik

Breitenbach Gartenbau • bei Gärtnerei Rubin, Salmsach
Claro Weltladen • Degustation Antipasti

Creativ-Egge, Regula Scheuner • Trendiges für Draussen und Drinnen, 
Wettbewerb, Locherzelgstr. 6

Dalmei Mode • Farbenfrohe Frühlingsmode
Daniela's Hobbyboutique • bei Hauser AG, Kinderbasteln, «Stempeltechnik»

Eldorado Boutique • 10 % Rabatt auf Jeans-Hosen
Fashion Point • 15 Jahre Irene Tanner «Fashion Point», Jubiläumspräsent

Fesan Sicherheitstechnik, Uttwil • bei Hauser AG
Fischer Roger und Yvette • Platz vor Body Art, Tupperware

und 10 % Rabatt auf Tiernahrung
floralis-Blumen-Design • Frühlings- und Hochzeitsideen
Foto · Leder Kopieczek • Demo Digital-Kameras
Garage Linde, Walter Blaser • Hyundai-Neuheiten
Haberer Schuhe • praktisches Überraschungsgeschenk
Hälg Metzgerei • Würste grillieren
Hauser AG • Grill-Demo, 10 % Rabatt
Helg Gourmet • Festwirtschaft mit Live-Musik, 
Käse- + Gourmet-Sauce-Degustation
Holzer Boote, Kesswil • Motorboote auf Alleestrasse

Jelmoli Fundgrube • Aktionsangebote, 10 % Rabatt auf das
gesamte Sortiment

Jetter C.+A., Kreuzlingen • Süsswarenstand auf Alleestrasse
Kammerlander Weinhandlung • Weindegustation, diverse

Sonderangebote
Köppel Café u. Confiserie • Glacé u. Tourtière de Gascogne + Mocmoc

Kosorock Milena • Stoff-Aktionen
Ludothek • Spielen nach Lust und Laune

Moderna • Neue Bademode
Mon Bijou, Gerda Muschal • Tupperware, 3 Oldtimer, Ballone für Kinder

Otto's AG • Diverse Aktionen
Pat Funsport • «Inline-Jekami»

Restaurant National • Festwirtschaft mit Live-Musik
Rubin Gärtnerei • Pflanz-Beispiele Balkonkisten, Cytrus-Bäume: Standort und Pflege
Schefer Urs • Jeder Besucher darf Steine bearbeiten

Schiesser Schnäppli Lade • Finden Sie Ihr Schnäppchen
SPAR Supermarkt • «Zufrieden mit SPAR»

Staub Drogerie • Degustation des neuen Biotta-Ananassaftes, Gratis-Stofftasche
Sternen-Brocki • Lassen Sie sich überraschen

Ströbele Creativ Laden • Frühlingshaftes Basteln
Ströbele Text Bild Druck • Unsere Digital-Photostation in 

Aktion: Ihr Familienfoto mit Frühlingskulisse
Velo Neuhaus • Probefahrt Elektrovelo

Zambon u. Harder • Kinderkarussell auf Alleestrasse
Zimmerbrunnen-Oase • Beratung Zimmerbrunnen

Zürcher Schmuck und Uhren • Schmuck-
und Uhren-Neuheiten, Blick in unser Atelier

Änderungen vorbehalten

Gratis-Transporte

Kernzone mit Pferde-Gespannen
(ca. alle 20 Min.)
Bodana Travel / Ströbele Creativ
Haberer-Schuhe
Mon Bijou
Blumen Nafzger
Zimmerbrunnen-Oase
David Boeger, Physiotherapie
Schulhaus Rebsamen
Hauser AG
Eldorado

Aussenzone
mit Postauto 
(ca. alle 30 Min.)
Hauser AG
Radio TV Bohl
Floralis Blumen GmbH
Garage Linde, Spitz
BodyArt
Gärtnerei Rubin, Salmsach
Auto Gasser, Salmsach
Ecke Alpenstrasse / Alleestrasse
Bodana Travel / Ströbele Creativ

Aussenzone mit Pferde-Gespann 
(ca. alle 30 Min.)
Blumen Nafzger –
Nafzger Gewächshäuser 
«Mittelhoferstrasse»

✝ ✝ ✝ ✝ ✝
✝ ✝ ✝ ✝ ✝
✝ ✝ ✝ ✝ ✝
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Body-Art AG, Amriswilerstrasse 47
8590 Romanshorn, Tel. 071 461 14 04
www.body-art-fitness.ch

AG

BESUCHEN SIE UNS AM ROMANSHORNER LENZ!
BUCHEN SIE EIN NEUES KURSABO FÜR FR. 70.– PRO
MONAT – EINEN WEITEREN MONAT SCHENKEN 
WIR IHNEN.

Neustrasse 2, 8590 Romanshorn

Workshop vor unserem Geschäft:

Wir basteln ein 
Frühlings-Windlicht

Unkostenbeitrag Fr. 4.50

Romanshorner LenzRomanshorner Lenz

BLUMEN

IN ALLE WELT

Besuchen Sie uns 
am Romanshorner Lenz 
und am Tag der offenen Tür!
Am Samstag, 23. April von 8 bis 16 Uhr,
am Sonntag, 24. April von 11 bis 17 Uhr

Geranien, alle Sorten ab Fr. 4.50

Nafzger
Gärtnerei und Blumen
Florastrasse 1
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 32 44

Produktions- und Friedhofsgärtnerei Rubin
Schulstrasse 20, 8599 Salmsach

Telefon 071 463 12 26

GmbH

Wiesentalstrasse 14 Telefon 071 463 19 84
8590 Romanshorn Telefax 071 463 20 93

Rubin und Breitenbach 
bringen den Frühling an 
den Romanshorner Lenz.

Besuchen Sie uns in der
Gärtnerei Rubin in Salmsach.

IHR FOTO
MIT FRÜHLINGSKULISSE.
UNSERE DIGITAL-PHOTOSTATION IN AKTION. 

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn 1STRÖBELE AG

gratis
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Fast 20 Jahre

im Dienste der Kunden

Es ist unser Anliegen, die Kunden kompetent
zu beraten und Ihnen jeweils den Vorschriften
des Schweiz. Sicherheitsinstitutes SI entspre-
chende, optimale Lösungsmöglichkeiten für 
Sicherheits- und Videoanlagen zu unterbreiten.
Eine saubere und rasche Ausführung des er-
teilten Auftrages ist für uns eine Selbstverständ-
lichkeit.

Unser Angebot:
Einbruchmeldeanlagen für: Einfamilienhäu-
ser, Büros, Werkstätten, Kioske, Tankstellen,
Läden, Restaurants/Hotels, Fabrikbetriebe und
Boote.

Video-Überwachungen in/an: Ladenge-
schäften, Fitness-Centren, Privathäusern,
Kinos, historischen Gebäuden, Tiefgara-
gen.

Video-Torsprechanlagen für: Ein- und Mehr-
familienhäuser, Gewerbebetriebe, öffentliche
Gebäude.

Schaltersprechanlagen in: Banken, Berg- und
Sportbahnen, Bundesbetrieben, Bahn-
höfen.

Personen- und Zutrittskontrollsysteme in:Fa-
brikationsbetrieben, Hotels.

Boots-Elektronik: Satelliten-Navigation
(GPS), Echolote, Fishfinder, Binnen- und 
Seefunkanlagen; Alarmübertragung von Was-
sereinbruch-, Stromausfall-, Frostgefahr-, 
Gas-/Feuer-Alarm- und Einbruch-/ Diebstahl-
meldungen aus Booten.

Wir unterhalten einen 24-Stunden-/365-Tage-
Notdienst.

Besuchen Sie uns am Romanshorner Lenz. Wir
sind zu Gast in den Räumlichkeiten der Firma
Hauser AG Eisenwaren, Alleestrasse 14.

Fesan Sicherheitstechnik
Rudolf Aeschimann & Sohn
Werner-Günthör-Strasse 3, 8592 Uttwil
Telefon 071 463 63 69
E-Mail: fesan_uttwil@freesurf.ch   ■

Fesan Sicherheitstechnik Uttwil

Hauser AG

Grill-Demo 

am Romanshorner Lenz

Moderne Gasgrill bieten Ihnen vielfältige Mög-
lichkeiten. Überraschen Sie Ihre Gäste mit ei-
nem Braten, einer Pizza oder gar einem Raclet-
te. Selbst fleischlose Gerichte oder Desserts
können Sie aus Ihrem Grill zaubern.
Daniel Luminati zeigt Ihnen am Romanshor-
ner Lenz den fachgerechten Umgang mit dem
Grill und gibt Ihnen Tipps und Anregungen
für den täglichen Gebrauch. Eine willkomme-
ne Gelegenheit für Sie sich unverbindlich zu in-
formieren.
Die Firma Fesan Sicherheitstechnik aus Uttwil
und Daniela’s Hobbyboutique sind am Ro-
manshorner Lenz Gäste in unserem Haus.

Hauser AG
Hafenstrasse 14, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 47 43   ■

Bootswerft Ruedi Holzer

Lassen Sie im Lenz einen

lang gehegten Traum

Wirklichkeit werden!

Nicht alle Wünsche erfüllen sich nie! Einer
könnte schon bald Wirklichkeit werden: Auf
dem eigenen Boot den See durchqueren, dabei
Zeit und Raum vergessen und für ein paar
Stunden nur im Jetzt verweilen.
Unterstützung beim Erlangen des Schifferpa-
tents sowie ein grosses Sortiment an tollen Boo-
ten –- vom Freizeitboot übers Familienboot bis
zum Wakeboard – finden Sie bei der Boots-
werft Ruedi Holzer in Kesswil. Eine Auswahl
davon kann bereits am Romanshorner Lenz,
am 24. April in der Alleestrasse besichtigt wer-
den. Kompetente Beratung vom «Chef»
höchstpersönlich erhalten Sie bei: 
Bootswerft Ruedi Holzer, 8593 Kesswil, 
Telefon 071 463 45 06 ■

Body-Art Fitnesscenter

Fit in den Sommer
In einem gesunden Körper wohnt ein gesunder
Geist. Nach diesem Motto bietet Ihnen Body-
Art ein umfangreiches Programm für Ihre Fit-
ness und Gesundheit an.

Angeboten werden Kurse wie:
– Krafttraining
– Herzkreislauftraining
– Seniorenfitness
– Aerobic
– Spinning
– Hantelpower
– Stretching
– Pilates
– Bodyforming
– Tai Chi

Ab sofort bieten wir Ihnen ein neues Kursabo
an für Fr. 120.–. Das Abo gilt für 10 Trainings,
zum Beispiel: Pilates, Spinning, Stretching, Bo-
dyforming usw.
Geniessen Sie Entspannung, Wohlbefinden
und Gesundheit bei Body-Art – werden Sie
aktiv!

Zusätzlich finden Sie in unserem Haus noch:
Massagen, Solarium, Ernährungsberatung,
MBT Schuhe, Kinderhort.

Weitere Infos unter www.body-art-fitness.ch.
Am Romanshorner Lenz erreichen Sie uns be-
quem alle 30 Minuten mit dem Postauto.
Body-Art Fitnesscenter
Amriswilerstrasse 47, 8590 Romanshorn
Telefon 071 461 14 04    ■
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REISEBÜRO AM BAHNHOF AG
CH-8590 ROMANSHORN
TEL +41 +71-46366-06 • FAX -03
E-MAIL info@bodana-travel.ch

AM ROMANSHORNER LENZ ZU GAST:
UNIVERSAL-REISEN – DER MALLORCA-SPEZIALIST
VERLOST EINEN REISEGUTSCHEIN

FLUGHAFEN FRIEDRICHSHAFEN 
STELLT SICH VOR

FESAN Sicherheitstechnik
R. Aeschimann & Sohn
Werner-Günthör-Strasse 3
8592 Uttwil · 071 463 63 69

Sicherheitsanlagen Elektro-Navigation

Zutrittskontrollen Echolote

Zeiterfassungssysteme Bootalarm

Videoüberwachungen GPS-Systeme

IHRE SICHERHEIT IST UNS WICHTIG

Vielseitiger Handwerksbedarf

Ideen für Tisch und Küche

Hauser AG
Hafenstrasse 14 Tel. 071 466 47 43
8590 Romanshorn Fax 071 466 47 51

Grill-Demo
am
Romanshorner Lenz

Am Romanshorner Lenz 10%

Alleestrasse 33 · 8590 Romanshorn · Telefon 071 463 11 73 

BIOTTA Bio-Ananassaft
Neu, fruchtig und exotisch

Am Sonntag, 24. April von 11.00 bis 17.00 Uhr
Degustation mit Neuheitenrabatt!

Wir offerieren Ihnen einen Gratishauslieferdienst 
ab 24 Flaschen auf allen Biottasorten, welche am 

Sonntag bestellt wurden.

Gourmet Helg
Alleestrasse 52 • 8590 Romanshorn • Telefon 071 463 13 61 

www.gourmet-helg.ch

Gourmet Helg am Romanshorner Lenz:
Festwirtschaft vor dem Laden mit Live-Musik

• Spaghetti-Plausch mit 3 verschiedenen Saucen
Portion Fr. 8.–

• Im Laden: Verschiedene Degustationen: 
z.B. Bärlauchrahmsauce, diverse Käsesorten
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Drogerie Staub

Am Romanshorner Lenz können Sie von 11 bis
17 Uhr den köstlich fruchtigen Bio-Ananassaft
degustieren.
Geniessen Sie die gesundheitlichen Vorzüge
der Königin der Früchte und erleben Sie einen
Hauch von Exotik mit dem neuen 100% Bio-
Ananassaft. Neben  dem ausgezeichneten Ge-
schmack ist die Ananas reich an verschiedenen
Vitalstoffen wie Vitamin C, Vitamin E, Man-
gan, Zink, Kupfer und Jod. Der Saft ist leicht
und bekömmlich und eignet sich deshalb her-
vorragend für Wellness-Tage.
Beim Kauf ab 24 Flaschen Biottasäften, die am
Romanshorner Lenz bestellt werden, bringen
wir Ihnen Ihren Einkauf gratis nach Hause. Zu-
sätzlich erhalten Sie bei allen Einkäufen am
Sonntag eine Baumwolltasche als Abschlussge-
schenk unserer 20-Jahre-Jubiläumsaktivitäten.
Drogerie Staub
Alleestrasse 33 
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 73
www.drogerie-staub.ch   ■

Biotta Bio-Ananassaft – was wohl tut, soll auch gut

schmecken

Blumen Nafzger

Lebensfreude,

die weiter wächst

Unter diesem Motto präsentiert Blumen Nafz-
ger am Romanshorner Lenz sein grosses Sorti-
ment an Beet- und Balkonpflanzen. In diesem
Frühjahr zeigen wir einjährige Schlingpflanzen
wie schwarzäugige Susanne, japanischer Hop-
fen, Prunkwinde, Dolochos, Feuerbohnen. Be-
suchen Sie uns am Romanshorner Lenz und
lassen Sie sich von der Vielfalt inspirieren oder
machen Sie in unserer kleinen Festwirtschaft ei-
ne gemütliche Pause.
Unsere Pflanzen werden mit viel Liebe gesät, 
pikiert, getopft und aufgezogen, damit Sie in
Ihrem Heim oder Garten viel Freude daran 
haben.
Blumen Nafzger ist ein Ausbildungsbetrieb
und kümmert sich um die Lehrlinge genauso
intensiv wie um seine Pflanzen. Denken Sie 
bei Ihrem Einkauf daran und unterstützen Sie
damit unsere Bemühungen um die junge Ge-
neration.
Am Samstag, 23. und Sonntag 24. April ist bei
Blumen Nafzger Tag der offenen Tür. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch.
Nafzger Gärtnerei und Blumen
Florastrasse 1, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 32 44    ■

Ströbele Text Bild Druck

Ströbele Creativ Laden

Frühling lässt sein blaues

Band…

Der Lenz ist endlich da und mit ihm die grosse
Aufbruchstimmung für einen Neubeginn, 
speziell nach diesem langen Winter. Wir vom
Creativ Laden sind natürlich bei diesem Neu-
beginn dabei und zeigen Ihnen am Romans-
horner Lenz viel Neues für Frühling und 

Ihr Foto mit 

Frühlingskulisse 

Besuchen Sie uns am Romanshorner Lenz im
Laden an der Alleestrasse, wir haben eine fröhli-
che, bunte Frühlingskulisse für originelle Fotos
vorbereitet. Egal ob Kinder, Familien oder Ein-
zelpersonen – das 1. Foto ist gratis. 
Wir machen Fotos von Ihnen und drucken Sie
über unsere Digital-Photostation aus. In weni-
gen Minuten halten Sie Ihr Hochglanzfoto in
Händen und können sich gleichzeitig von der
Leistungsfähigkeit unserer Photo-Station über-
zeugen.
Sie können die Photostation mit der Speicher-
karte aus Ihrer Digitalkamera  füttern, wobei al-
le üblichen Datenträger aus Digitalkameras
und CDs möglich sind. Sobald der Automat
die Daten hat, läuft alles genial einfach ab: Die
vorhandenen Fotos werden auf einer Übersicht
gezeigt. Bild für Bild kann man so prüfen, ob
davon ein Foto gewünscht wird, Ausschnitte
und Vergrösserungen auswählen und wenig

später hält man das erste Hochglanzfoto in den
Händen. In einer bisher für Sofortservice unbe-
kannten Qualität.
Überzeugen Sie sich am Romanshorner Lenz
von den Möglichkeiten unserer Digital-Pho-
tostation und nehmen gleichzeitig ein originel-
les, freches Frühlingsfoto als Erinnerung an den
Romanshorner Lenz mit.
Ströbele Text Bild Druck
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch  ■

Sommer. Draussen vor dem Geschäft veran-
stalten wir einen kleinen Workshop. Kinder
und Erwachsene sind willkommen. Sie können
gegen einen kleinen Beitrag ein herziges Früh-
lings-Windlicht anfertigen.
Wir freuen uns auf Sie und hoffen auf ein reges
Interesse.
Ströbele Creativ Laden
gegenüber Bahnhof, 8590 Romanshorn
Telefon 071 460 04 85  ■

Gourmet Helg

Festwirtschaft mit 

Live-Musik

Am Romanshorner Lenz laden wir Sie herzlich
in unsere Festwirtschaft vor dem Laden auf der
Alleestrasse ein. Bei Live- Musik können Sie ei-
nen feinen Spaghetti-Plausch mit drei verschie-
denen Saucen geniessen. Die Portion kostet 8.–



Dalmei Mode

DALMEI MODE 

im Frühlingskleid

Perfektes Timing – der Frühling meldet
sich genau auf Termin!
Auch die Mode erwacht zu neuem Leben. So
vielfältig und farbenfroh wie ein bunter Früh-
lingsstrauss zeigt sich unser Modefrühling. Ein
interessantes Sortiment in Damenmode, Her-
renbekleidung und Jeansmode in attraktiven
Schnitten, trendigen Materialien und bunten
Farben stehen zur Auswahl. Von der legeren
Freizeitmode, über den Business-Look bis hin
zum eleganten Outfit, alles finden Sie in unse-

GU TS C H E I N : Romanshorner Lenz
Gegen Abgabe dieses Bons erhalten Sie am 24. April einen

S TA RT B O N U S von 10% (zuzüglich Eintrag Kundenkarte von 5%)

Dieser Gutschein gilt für das gesamte DALMEI-Sortiment und kann nur einmal eingelöst werden.

�

�
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rer neuen Kollektion. Kombinationsmöglich-
keiten kennen hierbei kaum Grenzen.
Im Frühling 2005 sind vor allem Farben ange-
sagt: kräftiges Grün und Gelb lassen Frühlings-
gefühle aufkommen; Pink und Rot erwecken
Lebensfreude. Sportlich elegante Nadelstrei-
fen-Anzüge für Herren sind stark im Kommen.
Sie kennen die DALMEI-Devise: «Ungeniert
hereinspaziert, schnuppern, probieren und nur
dann kaufen, wenn Sie vollkommen überzeugt
sind!» Sie sind jederzeit herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Dalmei Mode
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 33 66   ■

Rubin und Breitenbach

Bodana-Travel

Am Romanshorner Lenz zeigen Ihnen die
Gärtnerei Rubin und Breitenbach Gartenbau
auf dem Gelände der Gärtnerei Rubin in Salm-
sach, wie Sie den Frühling auf den Balkon und
in den Garten bringen können. 
Die Gärtnerei Rubin zeigt Ihnen Tipps und
Tricks beim Bepflanzen Ihrer Geraniumkistli.
Welche Pflanzen passen zusammen, Beispiele
für die farbliche Zusammenstellung, welche
Pflanzen sind für die Sonnenseite, welche für
die Schattenseite geeignet. Lassen Sie sich vom
Fachpersonal beraten und holen Sie sich den
Frühling ins Haus. Ausserdem erfahren Sie alles
rund um die Citruspflanze.

Rubin Gärtnerei und Breitenbach 

Gartenbau bringen Ihnen den Frühling näher

BeiBreitenbach Gartenbaukönnen Sie sich in-
formieren was bei der Gartenplanung und
beim Gartenbau zu beachten ist. Die Planung
von neuen Gartenanlagen, Neugestaltung oder
Umgestaltung ist unser Aufgabengebiet. Spre-
chen Sie mit uns, wir sagen Ihnen gerne worauf
Sie achten müssen.

Gärtnerei Rubin, 
Schulstrasse 20, 8599 Salmsach 
Telefon 071 463 12 26
Breitenbach Gartenbau
Wiesentalstrasse 14, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 19 84   ■

Frühlingshafte Ferien-

träume bei Bodana-Travel

mit Wettbewerb

Wer träumt nicht davon, wieder einmal in die
Ferne oder auch in die Nähe zu schweifen? Ga-
bi Bruder und ihr Bodana-Travel-Team ken-
nen sich an vielen Orten auf dem Globus aus
und geben ihre Tipps gerne weiter.

Am Romanshorner Lenz sind verschiedene 
Gäste bei Bodana-Travel präsent:

• Universal Reisen – der Spezialist für Mallor-
ca!

Die beliebte Ferieninsel lockt im Frühling vor
allem Wanderer und Velofahrer in die wunder-
schöne Natur. Im Sommer die Sonnenhungri-
gen jeden Alters – Familien mit Kindern und
auch die älteren Semester. Mallorca hat für je-
den etwas zu bieten.
Besuchen Sie den Stand von Universal und ge-
winnen Sie einen Reisegutschein für Mallorca!

• Flughafen Friedrichshafen stellt
sich vor!

Aus unserer Nachbarstadt können Sie in die
Lüfte abheben: z.B. nach Spanien, Griechen-
land, Türkei oder ans Rote Meer. Oder viel-
leicht eine Städtereise nach Berlin, Hamburg
oder z.B. auch nach Prag, Venedig oder Graz.

• Unser Partner stellt die Produkte vor:
Unser Partner aus Österreich, stellt Ihnen die
verschiedenen Produkte von Neckermann,
Tui, Gulet, Alltours, High-Life-Reisen vor. All
diese Angebote sind bei Bodana-Travel zu 
Euro-Preisen buchbar.

Bodana Travel, Reisebüro am Bahnhof AG
8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 66 06
Fax 071 463 66 03   ■

Franken. Natürlich gibts im Festzelt auch was
zum Trinken.

Verschiedene Degustationen bieten wir Ihnen
im Laden an: Zum Beispiel Bärlauchrahmsauce
oder aus der Käsetheke feinen Emmentaler
bzw. Müller-Thurgau-Käse und vieles mehr.

Unterbrechen Sie Ihren Rundgang am Ro-
manshorner Lenz bei Gourmet Helg und pro-
bieren Sie im Festzelt und im Laden unsere
Köstlichkeiten.
Gourmet Helg
Alleestrasse 52, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 13 61 ■
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FDP-Wahlhöck am
24. April 2005
Vorstand FDP Romanshorn  

Die Mitglieder der FDP Romanshorn und wei-
tere interessierte Personen sind herzlich eingela-
den, anlässlich der Schulpräsidenten-Wahlen
an einem gemeinsamen Wahlhöck mit der SVP
und der CVP Romanshorn teilzunehmen. 
Der Wahlhöck findet am Sonntag, 24. April
2005, ab 18.00 Uhr im Hotel Schloss statt. ■

Sunntigsfiir und 
E-Mail von Gott
für Kids /Teens
Kath. Kirchgemeinde

Am Sonntag, 24. April um  10.15 Uhr – parallel
zum Gottesdienst – treffen sich  Kids der Mit-
telstufe und Teens der Oberstufe bei der kath.
Kirche Romanshorn im Johannestreff  um das
neuste E-Mail von Gott zu lesen. Gleichzeitig
treffen sich auch die Kinder der Unterstufe zur
Sunntigsfiir im Pfarreiheim. ■

Behörden & Parteien

Kultur & Freizeit

1. Mannschaft des FC Romanshorn
Christian Tapfer

Hintere Reihe : 
Zaugg Rolf, Piccirillo Fabio, Eichmann Marcel, Segmüller Reto, Landis Sascha
Mittlere Reihe: 
Betreuer Tapfer Pascal, Grob Mathias, Belardo Daniele, Stark Simon, Haag Patrick, Tanic Dali-
bor, Brändle Stefan, Betreuer Roman,  Trainer Tapfer Christian
Vordere Reihe: 
Masseur + Vize-Präsident Oehler Frank, Suarez Roberto, Cunha Nuno, Sidler Philipp, Brändle
Roger, Melone Vincenzo
Es fehlen: Piccirillo Claudio, Zagrajski Oliver, Buchmann Peter und Breu Martin ■

Interessengemein-
schaft gegen T 14
wird gegründet
Markus Bösch

Seit längerem ist bekannt, dass eine neue Auto-
strasse durch unsere schöne Landschaft geplant
ist. Der kantonale Richtplan zeigt, dass auch
das Land beim «Holz» und Gärtliszelg durch
Lärm und Abgase belästigt würden.
Wie in anderen Orten des Kantons wird auch
in Romanshorn eine Interessengemeinschaft
starke Opposition gegen dieses unsinnige Stras-
senprojekt aufbauen.
Die Gründung der «IG gegen die T 14» findet
statt, am Donnerstag, 28. April, um 18.30 Uhr
bei der Bushaltestelle Gärtliszelg an der Amris-
wilerstrasse.
Interessierte und Engagierte sind herzlich ein-
geladen, an der Gründung teilzunehmen. ■

«Bird» mit Jazz-
quartett im Kino
Modern
Christian Brühwiler

Nächstes Jahr ist wieder einmal Mozart-
Jahr, aber 2005 ist erst einmal Parker-Jahr:
Vor genau 50 Jahren ist der geniale Jazzsa-
xofonist Charlie Parker im Alter von 35
Jahren gestorben. 1988 hatte Clint East-
wood, bei uns bis dahin fast nur als 
Westernheld und -regisseur bekannt, ein
packendes Filmportrait über das bewegte
Leben des schwarzen Musikers gedreht,
der die Entwicklung des Jazz wie nur weni-
ge andere geprägt hat.
Eastwood, selbst ein grosser Jazzkenner, war in
jungen Jahren als Barpianist aktiv und hat wie
beispielsweise Charlie Chaplin die Musik zu
vielen seiner Filme selbst geschrieben. Der Zu-
fall will es, dass Clint Eastwood durch die letzte
Oscarverleihung wieder topaktuell ist: Ein
Grund mehr, sich dieses Schlüsselwerk in 

Eastwoods Schaffen an-
zusehen!
Es wird nicht nur für ein-
gefleischte Jazzfans span-
nend sein, auf dem Hin-
tergrund von Charlie
Parkers Leben und Werk

die aktuelle Musik eines hochkarätigen Jazz-
quartetts zu hören, das sich in seiner Spielweise
kompetent und kreativ mit der Jazztradition
auseinandersetzt. Die beiden Coleader Carlo
Schöb und Peter Eigenmann sind in St. Gallen
aufgewachsen und gehören heute zu den be-
kanntesten Jazzern der Schweiz. Ihre fundierte
Ausbildung und die intensive langjährige Zu-
sammenarbeit mit renommierten Musikern
wie z.B. dem legendären Trompeter Benny
Bailey lassen einen Abend der Sonderklasse er-
warten.
Nach einem ersten Musik & Film-Block wird
ein «improvisiertes Buffet» mit kulinarischen
Beiträgen der Besucher für ein lockeres Inter-
mezzo sorgen. Das Mitbringen von süssen, sal-
zigen oder gar bitteren Kleinigkeiten ist also er-
wünscht, aber natürlich nicht Pflicht. Getränke
werden von der Kino-Crew um Frau Coradazzi
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besorgt. Die Gesellschaft für Literatur, Musik
und Kunst Romanshorn und die IG für feines
Kino freuen sich, mit diesem besonderen
Abend die Veranstaltungsreihe zum Thema
«Komposition und Improvisation» eröffnen zu
können.
Samstag, 23. April, 19.00 Uhr, Kino Modern
Romanshorn
Eintritte (Konzert und Film): Fr. 30.–, GLM
Fr. 25.–, Jugendliche Fr. 15.–   ■ 

Einladung zur
Morgenexkursion
Marco Bertschinger, Vogel- und Natur-
schutzverien R’horn & Umgebung

Unter dem Motto «Alle Vögel sind schon da!»
unternimmt die Jugendgruppe des Vogel- und
Naturschutzvereins Romanshorn & Umge-
bung am Sonntag, 1. Mai 2005 einen spannen-
den Ausflug an die Uttwiler Weiher, um unsere
Waldvögel kennen zu lernen. Wir treffen 
uns um 6.00 Uhr beim Haus am Weiher (bitte
leise sein!!) und du solltest dein Fernglas mit-
nehmen.
Die Exkursion dauert ca. 11/2 – 2 Stunden und
weil dann bestimmt alle Bäuche knurren wer-
den, gibt es danach ein gemeinsames z’Morgen-
essen (Nimm bitte deine eigene Tasse mit!).
Auch die Eltern sind natürlich herzlich ein-
geladen.
Bei Regen findet der Anlass nicht statt!
Anmeldung bitte bis spätestens 28. April 2005
an Iris Haffter, Telefon 071 463 58 85.

Es freuen sich Iris und Marco ■

Babysitter-
vermittlung
Spielgruppe Romanshorn /
Pia Breitenbach

Haben Sie schon einen Babysitter für Ihre Kin-
der, damit Sie wieder einmal ins Kino, Konzert
oder …. können? Alle unsere Babysitter –
Oberstufenschüler/innen – haben einen Kurs
besucht. Rufen Sie doch einfach an und gön-
nen Sie sich selbst etwas freie Zeit:
Claudia Risi, Telefon  071 463 55 59  ■

Voranzeige: Boccia-
Bar 29. April 05
Esther Baumann

Wir freuen uns Sie bei gutem Wetter am 
29. April 2005 wieder zu unserer 1. Boccia-Bar
in diesem Jahr einzuladen. 
Auf einen gemütlichen Abend freuen sich
AVIS und das Boccia-Bar-Team ■

FC Romanshorn:
Kinder-Schnupper-
training
Fränk Oehler

Ab dem 30. April können Kinder zwischen 7
und 12 Jahren jeweils am Samstag von 10 – 11
Uhr am Schnuppertraining des FC Romans-
horn teilnehmen. Besammlung ist beim Club-
haus des FC Romanshorn auf dem Sportplatz
Weitenzelg. Dieses Angebot ist für junge 
Fussballer, die ausprobieren möchten, ob sie
Freude am Fussballspiel haben und dem FC
Romanshorn beitreten wollen. Wichtig ist, dass
die jungen Fussballer in Begleitung eines El-
ternteils zum Schnuppertraining erscheinen,
damit diese von den Trainern die notwendigen

Scheckübergabe
Gemeinnütziger Frauenverein, 
Franziska Spielmann

Gemeinnütziger Frauenverein unterstützt
Institutionen im Dorf

Als Präsident des Chinderhuus Sunnehof durf-
te Peter Bügler einen Scheck in der Höhe von
Fr. 2’500.– entgegennehmen. Der gemeinnüt-

Informationen erhalten. Leider besteht keine
Möglichkeit, sich im Clubhaus umzuziehen
oder zu duschen, da die Umkleidekabinen 
besetzt sind. Weitere Informationen erteilt 
Ihnen gerne Reto Lieberherr, Telefon  071 461
18 63. ■

zige Frauenverein Romanshorn würdigt damit
die wertvolle und inzwischen kaum mehr weg-
zudenkende Kinderbetreuung des Chinder-
huus Sunnehof.
Ebenfalls einen Scheck von Fr. 2500.– durfte
der Präsident des Betula, Adrian Rieter, in
Empfang nehmen. Mit dieser Unterstützung
greift der gemeinnützige Frauenverein einer In-
stitution unter die Arme, die sich seit Jahren für
die Integration der Betreuten in die Gesell-
schaft einsetzt.

Scheckübergabe: Franziska Spielmann Präsidentin GFV Romanshorn, Peter Bügler Präsident Chin-
derhuus Sunnehof, Adrian Rieter Präsident Betula, Gery Suter Kassierin GFV Romanshorn (von links
nach rechts)
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Der gemeinnützige Frauenverein Romanshorn
finanziert sich über einen breit abgestützten
Mitgliederkreis sowie diverse ehrenamtliche
Arbeiten, wie z.B. die Kinderartikelbörse an der
Hafenstrasse.
Mehr Informationen über eine Mitgliedschaft
in unserem Verein erhalten Sie unter 
Telefon 071 463 37 87 (F. Spielmann) ■

Bahnhof- und
Nationenfest: 
Noch 36 Tage
OK Bahnhoffest Romanshorn

Das Jubiläumsfest 150 Jahre Thurtallinie und
Bahnhof Romanshorn am 28./29. Mai 2005 ist
sicherlich etwas ganz Besonderes für den Thur-
gau und natürlich auch für Romanshorn. Des-
halb erstaunt es auch nicht, dass am offiziellen
Festakt in Romanshorn am Samstagmittag viel
Prominenz aus Politik und Wirtschaft anwe-
send sein wird. Rund 350 Gäste werden zur
Zugstaufe und zum anschliessenden Festakt
mit Apéro, Mittagessen, Ansprachen, Gruss-
botschaften, Unterhaltungsprogramm usw. er-
wartet.

Für die Organisation des Festaktes ist Gemein-
derat Peter Fischer verantwortlich. Er wird zu-
sammen mit dem lokalen OK Romanshorn
dafür sorgen, dass sich die Gäste rundum wohl
fühlen und sich mit vielen positiven Ein-
drücken an den Festakt bzw. an das Fest
zurückerinnern werden.

Weitere Informationen zum Gesamtanlass fin-
den Sie auf der Homepage www.thurtallinie.ch.

Gabriela Michel, Seeblick: Peter Fischer, am
28./29. Mai 2005 wird das Jubiläum «150 Jahre
Thurtallinie» verbunden mit einem Bahnhoffest
in Romanshorn gefeiert. Sie sind für die Organisa-
tion des offiziellen Festaktes am Samstag verant-
wortlich. Wie laufen die Vorbereitungsarbeiten
aus Ihrer Sicht?
Peter Fischer: Auf Hochtouren. Es ist erstaun-
lich, wie viele freiwillige Helfer eingebunden

sind und erfreulich, mit welcher Energie und
Phantasie gearbeitet wird.

Welche Bedeutung hatte die Inbetriebnahme der
Thurtallinie vor 150 Jahren für Romanshorn? 
Peter Fischer: Allergrösste Bedeutung, neben
den damaligen Strassenbauten. Es war der An-
fang einer enormen Entwicklung vom vergesse-
nen Fischerdorf zum bedeutendsten Verkehrs-
knotenpunkt im Oberthurgau.
Am Anfang des vorletzten Jahrhunderts be-
stand Romanshorn lediglich aus wenigen ärm-
lichen Häusern um das Schloss und den 
Schlossberg. Auf einer Strassenkarte von 1807
ist Romanshorn zwischen Egnach und Uttwil
nicht einmal erwähnt. 1820 wurde die heutige
Arboner- und Kreuzlingerstrasse von Egnach
über Salmsach, Hub und Holzenstein nach
Uttwil gebaut. Romanshorn blieb links liegen.
1839 baute man die Strasse von Amriswil über
Oberhäusern, Spitz nach Hub und verlängerte
sie zum Glück bis an den See. 184 Romanshor-
ner Männer und 117 Stück Vieh mussten aber
57 Tage Frondienst leisten.
Das war die entscheidende Tat; denn zehn Jah-
re später fiel der Entscheid zum Bau eines gros-
sen Hafens für Dampfschiffe und der Endstati-
on der Thurtallinie auf Romanshorn im Kampf
gegen das damals viel bedeutendere Uttwil. In
der Folge wuchs Romanshorn schnell über
Hub und Holzenstein hinaus.
Die Geschichte von Romanshorn ist ein Mu-
sterbeispiel für den direkten Zusammenhang
von mutigen Entscheiden bei der Verkehrser-
schliessung und wirtschaftlichem Aufschwung. 
Im kommenden September, bei der Abstim-
mung über die T14, kommt es wiederum zu ei-
ner ähnlich bedeutenden Weichenstellung
über unsere Zukunft, und wir hoffen auf 
ein deutliches «Ja» für unsere Kinder und 
Grosskinder.

Wie funktioniert die Zusammenarbeit zwischen
der übergeordneten Koordinationsgruppe «150
Jahre Thurtallinie» und dem OK Bahnhoffest Ro-
manshorn?
Peter Fischer: Reibungslos; wo ruhig gearbeitet
wird, gibt es keine Probleme.

Wie haben Sie es geschafft, dass der offizielle Fest-
akt in Romanshorn stattfindet?
Peter Fischer: Das war nicht ich. Diese Lorbee-
ren gehören unserem initiativen Gemeindeam-
mann Max Brunner, der auch das Präsidium
der Koordinationsgruppe übernommen hat.

Wie viele geladene Gäste werden am Samstag
zum offiziellen Festakt in Romanshorn erwartet?

Peter Fischer: Wir erwarten zirka 350 Gäste, 
die uns mit ihrem Besuch beehren und mit uns
feiern.

Wie kommen die geladenen Gäste nach Romans-
horn?
Peter Fischer: Selbstverständlich mit dem Zug,
und zwar einem Extrazug der modernen Inter-
city Neigezüge, der dann auch in Romanshorn
getauft wird .

Steht das Programm für den offiziellen Festakt 
bereits?
Peter Fischer: Das Programm steht im Detail,
ganz klar. Es wird aber laufend noch daran gear-
beitet und gefeilt. Ein Programm steht immer
erst dann fest, wenn das Ereignis vorüber ist.

Ist das Festzelt während dem Festakt für die 
Öffentlichkeit geschlossen?
Peter Fischer: Nein, das Zelt ist von den gela-
denen Gästen nur zur Hälfte belegt. Die übri-
gen Plätze sind für Besucher frei. Selbstver-
ständlich sitzen die geladenen Gäste vorne und
das Personal ist zwischen 12.00 und 14.30 Uhr
in erster Linie für die geladenen Gäste da. Ich
denke, dass jedermann dafür Verständnis hat.

Können Sie uns drei gute Gründe für einen länge-
ren Verbleib der geladenen Gäste in Romanshorn
nennen?
Peter Fischer: Romanshorn ist auch an ganz
normalen Tagen ein Besuch wert, an diesem
Wochenende aber geht die Post ab. Romans-
horn wächst über sich hinaus.

Wie viele Besucherinnen und Besucher erwarten
Sie über das Festwochenende?
Peter Fischer: Schwer zu sagen, wie viele Besu-
cherinnen und Besucher ein Bahnfest anzieht,
woher die Leute alle kommen. Aber auch in den
anderen grösseren Thurtal-Gemeinden finden
Feierlichkeiten statt. Alle geben sich jede er-
denkliche Mühe und erwarten viele Gäste. In
Romanshorn wird es mit Sicherheit eine fünf-
stellige Zahl sein, keine Frage.

Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen Anlass
und sind überzeugt, dass Romanshorn sich im
Festkleid sehr gut präsentieren wird!   ■
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Aktivitäten
Fotoclub, Mai/Juni
2005
Fotoclub, Peter Haldemann

Pfingstmontag, 16.5.2005 
Pfingstwanderung «über Appenzeller Hügel»:
Unser Wanderführer Jürg Widmer hat uns die-
ses Jahr eine eindrückliche Wanderung über 
die Appenzeller Hügel zusammengestellt:
Herisau Bahnhof – Panorama Höhenweg –
Roren – Churzenberg – Uf em Tobel – Hund-
wil – Moos – Wilen – Stein – Ob. Bruggli –
Störgel – Haggenbrücke – St. Gallen-Haggen.
Wanderzeit: 4 h 30 Min. 
Wetter:
Die Wanderung findet bei jeder Witterung
statt. (Wettbewerbs-Pflichtthema 2005 «Wet-
terstimmungen»!) Mittagessen:  in einem Res-
taurant unterwegs, Besammlung: 9.20 Uhr im
Romanshorner Bahnhof auf Gleis 2 mit Billett
Romanshorn – Herisau, retour ab St. Gallen-
Haggen

Auskunft:
Jürg Widmer, Telefon 071 298 56 49, e-Mail:
j.w@bluewin.ch

28. / 29.5.2005, Grosses Fest 150 Jahre 
Thurtallinie
Am Wochenende vom 28. und 29. Mai 2005
findet in Romanshorn das Jubiläumsfest 150
Jahre Thurtallinie und Bahnhof Romanshorn
statt. Hauptfestort ist Romanshorn, weitere
Festorte sind Amriswil, Weinfelden, Frauen-
feld und Winterthur. Der Fotoclub Romans-
horn beteiligt sich an der Organisation dieses
Festes und organisiert folgende Aktivitäten: Fo-
toausstellung Bahn der Vergangenheit bis Ge-
genwart, Klassenwettbewerb und Bilderwett-
bewerb «Fortbewegungsmittel der Zukunft»,
verschiedene Filmvorführungen in einem spe-
ziellen SBB-Wagen und dem Betrieb eines Fo-
tostudios. Das Festprogramm ist in den Tages-
zeitungen und im Romanshorner «Seeblick»
detailliert aufgeführt.

Für die Einrichtung, das Festwochenende und
den Abbau der Infrastruktur brauchen wir
möglichst viele Mitglieder als Helfer, damit die
vielen Aktivitäten erfolgreich durchgeführt
werden können. Wer sich als Helfer noch nicht
gemeldet hat, kann dies noch nachholen: Tele-
fon 071 636 22 16 oder eMail an p_halde-
mann@bluewin.ch.

25.  bis 27.5.2005
Einrichten der Infrastruktur (Stellwände inkl.
Beleuchtung, Bilder aufhängen, Fotostudio ein-
richten, Klassenarbeiten aufstellen)
28./29.5.2005
Fest-Wochenende: Betreuung Ausstellungen,
Filmvorführungen und Fotostudio, evtl. Doku-
mentation des Festes
30.5.2005
Abbau Infrastruktur

Sonntag, 19.6.2004, ab 8.00 Uhr, 20. Foto-
Flohmarkt, Marktplatz Weinfelden
Wer günstige Schnäppchen sucht, Fotogeräte
verkaufen oder einfach unter Fotokollegen
fachsimpeln möchte, für den lohnt sich ein Be-
such des bekannten Foto-Flohmarktes in
Weinfelden sicherlich auch dieses Jahr. 
Der organisierende Fotoclub Weinfelden ist
um jeden freiwilligen Helfer dankbar. Freiwilli-
ge melden sich beim Präsidenten des Fotoclubs
Weinfelden, Markus Neuweiler unter 071 911
66 19 oder eMail an markus.neuweiler@blue-
win.ch.

Freitag, 24.6.2005, Digitale Fotografie II: Fit für
die Ferien
Der Anlass findet ab 19.30 Uhr im Café Passa-
ge in der Alterssiedlung Konsumhof in Ro-
manshorn statt. Der 2. Abend der Reihe «Digi-
tale Fotografie» behandelt schwergewichtig die
korrekte Einstellung und Handhabung der Di-
gitalkamera. Damit sind Sie in den nächsten
Ferien mit Ihrer Kamera vertraut und können
sich voll auf  Ihre Bilder konzentrieren.
Dieser Abend ist eher ein Praxisabend. Wir be-
sprechen die technischen Funktionen Ihrer Di-
gitalkamera, machen Probeaufnahmen, werten
die Bilder aus, geben Tipps für bessere Aufnah-
men und beantworten Ihre offenen Fragen zu
Ihrer Digitalkamera. Bitte nehmen Sie die Be-
dienungsanleitung der Kamera mit.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen,
Sie bezahlen vor Ort einen Unkostenbeitrag
von Fr. 10.– in die Clubkasse. Wir bitten 
um Anmeldung bei Peter Haldemann per Tele-
fon 071 636 22 16 oder E-Mail p_halde-
mann@bluewin.ch.

Sonntag, 26.6.2005, Fotografien in einer wun-
derschönen Bergwelt
Wir fahren mit Privatautos via St. Margrethen
– Weite – Wartau auf die Alp Palfries am Fusse
des Alviers und fotografieren dort die Alpen-
flora und die traumhafte Bergwelt. Auch
Nichtfotografen kommen voll auf die Rech-
nung. Es hat schöne Spazierwege und ist auch
für Kinderwagen gut geeignet. Wir verpflegen

uns in einem guten und preiswerten Berg-
restaurant.

Abfahrt um 08.00 Uhr ab dem Parkplatz des
Restaurants Landhaus beim Migroskreisel.
Mögliches Verschiebedatum bei schlechtem
Wetter ist der 10. Juli 2005. Bitte bei Albert
Schönenberger unter Angabe freier Plätze für
Mitreisende anmelden: Telefon 071 461 22 63
oder eMail asch31@bluewin.ch.

Vorschau:
8. Juli 2005
Digitale Fotografie III: Alles über die digitale
Technik
26. August 2005
Digitale Fotografie IV: Was machen Sie mit
Ihren digitalen Ferienbildern?
15. Oktober 2005
Öffentliche Jurierung Sektionswettbewerb

Dein Vergangenes ist ein Traum
Dein Künftiges ist ein Wind
Hasche den Augenblick
der zwischen den beiden,
die nicht sind.

Friedrich Rückert   ■
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Tag der offenen
Tür beim Tennis-
club Romanshorn
TCR, Sigrid Albrecht

Am Samstag, 23. April 2005 führt der Tennis-
club Romanshorn zusammen mit der Tennis-
schule protennis einen Tag der offenen Tür
durch.
Gestartet wird um 10 Uhr mit dem Mickey
Tennis, dem Tennisspass für die Kleinsten.
Von 11.30 bis 13 Uhr geht es weiter mit dem
Schnuppern für Kids.  Von 11 bis 12 Uhr kön-
nen diese Jugendlichen zudem an einem
Hockeyturnier teilnehmen. Nach dem Mittag-
essen, um 13 Uhr, findet eine attraktive Tennis-
demonstration statt. Gleichzeitig können sich
die Kleinsten bis 14.30 Uhr  nochmals im
Mickey Tennis üben. 
Während dem ganzen Tag werden Tennis-
Schnupperlektionen für Erwachsene angebo-
ten. Ausserdem findet der Mickey Malwettbe-
werb und ein Geschicklichkeitsparcours statt;
hier können tolle Preise gewonnen werden! 
Eine Festwirtschaft sorgt für das leibliche
Wohl. Der Tennisclub Romanshorn und die
Tennisschule protennis freuen sich, viele kleine
und grosse Gäste in die Welt des Tennis ent-
führen zu dürfen.
Weitere Infos unter www.tc-romanshorn.ch ■

Sie werden auch
grösser
Markus Bösch

Seit einigen Jahren lernen Erstklässler den
Lebensraum Wald auf eine besondere Art
kennen: Sie pflanzen unter fachkundiger
Anleitung junge Bäume.

An zwei Morgen waren die Romanshorner
Erstklässler ausserhalb ihrer Primarschulhäuser
anzutreffen: In der Nähe des Spitzer Parkplat-
zes wurden sie und ihre Lehrkräfte vom Förster
Daniel Hungerbühler und zwei Lehrlingen für
eine besondere Aktion in Empfang genommen.
Im umzäunten Gelände waren die Pflanzlöcher
bereits ausgehoben, als sie in Zweiergruppen
über das weitere Vorgehen instruiert wurden:
«Mit der  Hacke macht ihr das Loch etwas grös-

Schule

ser. Der eine von euch hält den jungen Baum
grade ins Pflanzloch, während der andere die
Erde zurückschaufelt und sie feststampft. Dann
legt ihr noch Laub und Äste darauf, als Schutz
vor der Sonne», erklärte der Förster. Für einmal
schlüpfte er in die Rolle des Lehrers. Nach einer
Dreiviertelstunde hatten die jeweils zwanzig
Kinder gegen 100 Eschen an ihren neuen Be-
stimmungsort für die kommenden Jahrzehnte
sozusagen einquartiert.

In der Natur
Die Kinder lernen so den Lebensraum Wald
kennen, auch als einen Ort, der zu Spiel und
Bewegung einlädt. Sie erfahren, dass der Wald

Pflege braucht  und dass er vom Menschen ge-
nutzt wird. «Eschen gedeihen gut an diesem
eher feuchten Standort. Ihr hartes und elasti-
sches Holz lässt sich vielfältig einsetzen und ver-
kauft sich darum recht gut», erklärte Hunger-
bühler. Bald hiess es dann für die Kinder,
Abschied zu nehmen. Einige Schülerinnen und
Schüler werden dem eingezäunten und von ih-
nen veränderten Stück Wald wohl wieder einen
Besuch abstatten. Sei es mit den Eltern, um ih-
nen am Ort des Geschehens von ihren Erlebnis-
sen zu erzählen oder sei es mit der Schulklasse
im kommenden Jahr, um das Wachstum der
jungen Eschen festzustellen und damit hautnah
mitzuverfolgen. ■

Mit grossem Eifer waren sie dabei: Die Erstklässler gaben den jungen Bäumchen Halt.
(Bild: Markus Bösch)

Bild: Ursula Marthy
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Marktplatz

Am Sonntag, 24. April, präsentiert sich der
Swisscom Shop Amriswil mit seinen Pro-
dukten und Dienstleistungen in Romans-
horn, im Geschäft von Dalmei Mode an
der Bahnhofstrasse 9. 

Der Swisscom Shop Amriswil feierte seine
Eröffnung im November 2004. Um nun den
Swisscom Shop auch der Romanshorner Bevöl-
kerung ein bisschen näher zu bringen, entstand
die Idee zu einem absoluten Novum in der
Schweiz: Zum ersten Mal präsentiert sich ein
Swisscom Shop ausserhalb seiner Ladenlokalität
in einem anderen Ort, in einem anderen Ge-
schäft, bei Dalmei Mode in Romanshorn. Boris
Tannier, dipl. Swisscom Franchise Partner und
Geschäftsführer des Swisscom Shops Amriswil,
freut sich, die Swisscom Produkte und Dienst-
leistungen so direkt vor Ort der Romanshorner
Bevölkerung präsentieren zu können. 

Hier ein Überblick über das Angebot an den
Swisscom Tagen bei Dalmei Mode:
Festnetztelefonie
– Verkauf und Beratung von Festnetztelefonen

und Faxgeräten
– Anmeldung von Neuanschlüssen, Umzugs-

meldungen  und  Änderungen anderer An-
schlussdaten

– Rückgabe von Mietgeräten
– Allgemeine Beratung über die Produkte und

Dienstleistungen von Swisscom Fixnet

Mobiltelefonie
– Beratung und Verkauf von  Mobiltelefonen
– Rabattangebote bei Verlängerung bestehen-

der Natel-Abonnementsverträgen
– Hilfe und Unterstützung bei Bedienungs-

problemen, Konfigurationen von Swisscom
Handys.

– Allgemeine Beratung über die Produkte und
Dienstleistungen von Swisscom Mobile

Bluewin:
– Beratung, Anmeldung und Verkauf von

ADSL-Anschlüssen
– Beratung zu den neuen Bluewin-Produkten

TV 300 und Bluewin Phone (VoIP)

Swisscom Shop Amriswil Beratungs-
und Verkaufstag bei Dalmei Mode in
Romanshorn 
Boris Tannier

An folgenden Tagen wird der Swisscom Shop
Amriswil für Sie bei Dalmei Mode präsent sein:
Sonntag,  24. April, 11.00 – 17.00 Uhr
Freitag, 29. April, 09.00 – 12.00, 13.30-18.30
Uhr. Boris Tannier vom Swisscom Shop Am-
riswil und Dalmei Mode freuen sich auf Ihren
Besuch. ■

Aktivitäten im 
Einkaufszentrum 
Hubzelg
Christina Frischknecht

Vom Montag, 18. April bis Samstag, 30 April
2005 präsentiert das Einkaufszentrum Hubzelg
die Faszination der Formel 1. Entdecken Sie die
vier Original-Rennwagen und drehen Sie am
Challenge-Simulator Ihre persönliche Bestrun-
de. Ein Highlight, das jedes Herz eines Formel
1-Fans höher schlagen lässt. ■

Elizabeth Arden
Promotion
Drogerie Staub 

Rechtzeitig zum Frühlingsbeginn hat die
Kosmetiklinie Elizabeth Arden innovative
Neuheiten auf den Markt gebracht.

Zum einen die multifunktionelle Augencreme
aus dem Ceramidprogramm und zum andern
ein trendiges Augenmake-up, mit herrlichen
Farben und ganz neu mit Vitaminen angerei-
chert. Wir freuen uns sehr, dass eine professio-
nelle Beraterin der Firma Arden am 28. + 29.
April 2005 in der Drogerie Staub anwesend ist.
Sie gibt Ihnen wertvolle Tipps zur Gesichtspfle-
ge und Ihrem individuellen Make-up.
Beim Kauf von mindestens zwei Produkten er-
halten Sie ein wertvolles Geschenk!   ■

Frühling mit
Glücksrad
Roth Pflanzen AG

Roth Pflanzen AG in Kesswil feiert am
Samstag, 23. April und Sonntag 24. April
den Frühling mit Glücksrad-Rabatten von
5%, 10% oder gar 15% für Ihren Einkauf.

Die Pflanzenwelt ist voll erwacht und zeigt sich
in ihrer ganzen Pracht. Lassen Sie sich von den
blühenden Gehölzen und dem farbenfrohen
Frühlingsflor in allen Farben, Formen und
Düften für Ihren Garten, Sitzplatz oder Balkon
inspirieren. Wir laden Sie herzlich zu einem
Spaziergang der Sinne ein.
Unsere Fachleute beraten Sie gerne. Denn bei
uns gehören Tipps, Beratung und Anregungen
vom Fachmann mit dazu.
Als besondere Aktion haben Sie die Möglich-
keit am Samstag, den 23. April von 08.00 bis

Seeblickausgabe
an Auffahrt und
Pfingsten
Auffahrt
Annahmeschluss Texte: 
Donnerstag, 28. April 05, 08.00 Uhr
Inserate: Mittwoch, 27.4.05, 10.00 Uhr

Pfingsten
Annahmeschluss Texte: 
Freitag, 13. Mai 05, 08.00 Uhr
Inserate: Donnerstag, 12.5.05, 10.00 Uhr

17.00 Uhr und am Sonntag, den 24. April von
10.00 bis 16.00 Uhr an unserem Glücksrad ei-
nen Rabatt von 5%, 10% oder sogar 15% zu er-
spielen.
Für den kleinen Hunger und den Durst zwi-
schendurch führen wir eine Festwirtschaft.
Roth Pflanzen. Hier blüht Ihnen was. ■
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Regen vergrault
Besucher
Arne Goebel 

Erneut hat der Regen dem Veranstalter des
Flohmarktes einen Strich durch die Rech-
nung gemacht: Weniger Besucher und
Aussteller als üblich kamen zum alten
Fährplatz.

Gartenzwerge stehen auf nassem Asphalt. Ne-
benan sortiert ein Händler seine Waren. Auf
die Plane, die über seinen Stand gespannt ist,
klopft der Regen, sammelt sich und fällt in
schweren Tropfen zu Boden. Wenige Besucher
sind an den alten Fährplatz gekommen, um auf
dem Flohmarkt zu stöbern und zu feilschen.
«In der letzten Zeit haben wir Pech mit dem
Wetter, aber wir sind sicher, dass es bei den
nächsten Flohmärkten besser aussieht», sagt
Organisator Uwe Schulze und schaut nach-
denklich in den Himmel. «Regen ist mir aber
noch lieber, als starker Wind», ergänzt er. 

Mit Spass dabei 
Ein Verkäufer aus St. Gallen lässt sich vom
schlechten Wetter nicht beindrucken: «Wir
bieten jede Woche an einem Flohmarkt in der
Region unsere Waren an. Auf das Wetter hat
man keinen Einfluss, das nehmen wir wie es
kommt. Spass macht es uns trotzdem.» An sei-
nem Stand warten Porzellan, Schmuck, eine
Rechenmaschine oder ein Kasettenrekorder auf

einen Käufer. Cornelia Schlegel aus Romans-
horn legt an ihrem Stand einige Broschen zu-
recht. «Broschen und Uhren sind im Moment
sehr gefragt», erklärt sie. Bereits um 6 Uhr hat
sie ihren Stand aufgebaut, denn um 7 Uhr be-
ginnt der Markt. Doch hat sich der Ansturm in
Grenzen gehalten. Auch sie zeigt sich unzufrie-
den mit dem Wetter. 

Früh am Markt 
«Ich gehe immer recht früh an den Markt, weil
dann die Auswahl an interessanten Stücken am

Warten auf Kundschaft: Der Regen bescherte dem Flohmarkt nur wenige Besucher.

grössten ist», erklärt ein Besucher. Hut und Re-
genmantel schützen ihn vor den Tropfen. «Bei
diesem Wetter macht das Stöbern jedoch kei-
nen grossen Spass», fügt er hinzu. Veranstalter
Uwe Schulze hat Verständnis für eine solche
Meinung und hofft, dass beim nächsten
Flohmarkt am 14. Mai die Sonne ein Einsehen
hat und sich zeigt. Denn auch viele Verkäufer,
die sich angemeldet hatten, seien wegen des
schlechten Wetters nicht erschienen. ■

B 40: 
Für jeden etwas!
Markus Bösch

Hinter den Kulissen der Firmen an der
Bahnhofstrasse 40.

Gemeinsam laden Musikanbieter, Schule
und Architekturbüro zum Tag der offenen
Tür ein: Am Samstag, 30. April ist Back-
stage  an der Bahnhofstrasse 40.

Vor zehn Jahren ist wieder Leben eingekehrt in
die ehemalige Textilfabrik an der Bahnhofstras-
se: «Wir glaubten damals an die Wichtigkeit
dieses Gebäudes, das  zu den geschützten in Ro-
manshorn gehört. Und noch immer ist Leben
drin, mehr denn je», sagt Cyrill Bischof. Mit sei-

ner Frau Franziska und Andreas Goldinger be-
treibt er das gleichnamige Architekturbüro.

Für die ganze Familie
Am Samstag, 30. April, kann sich die Bevölke-
rung ein Bild davon machen. Alle beteiligten
Firmen und Dienstleistungsbetriebe öffnen ih-
re Türen und laden zu verschiedenen Events
ein. Angesprochen werden sicherlich verschie-
dene Gruppierungen: «Wenn die ganze Familie
kommt, haben wir unser Ziel erreicht», freuen
sich Carmen Klausner von der Schule «SBW
Neue Medien» und Simone Weisse von der
Rockmusikschule. Es sei das gemeinsame An-
liegen, möglichst vielen Besucherinnen und Be-
suchern zu zeigen, was in der B 40 täglich er-
und gearbeitet werde. Jede Firma präsentiere
sich individuell und werde gleichzeitig  vom
Rahmenprogramm getragen. Es wird Verpfle-
gung mit vornehmlich Thurgauer Spezialitäten

angeboten. Als Highlight sind zudem vier Mu-
sic-Stars anwesend: Lotti Happle, Jesse Brown
und Lara Ponzo stellen ihre CD «Friends 
forever» vor. Katy Winter präsentiert ihr aktuel-
les Album «private».

Zusammen arbeiten
Auch der Wettbewerb ist aus der Zusammenar-
beit entstanden. Auf mehreren Computern, die
im ganzen Haus aufgestellt sind, kann man sich
einloggen. Die Fragen beziehen sich alle auf die
beteiligten Firmen, ebenfalls die fantasievollen
Preise. Der Tag der offenen Tür diene selbstver-
ständlich dazu, die Firmen auch vorzustellen, so
die Verantwortlichen. Zwei Lehrer der Rock-
musikschule sind musizierend im Haus unter-
wegs und gleichzeitig können Musikinstru-
mente ausprobiert werden. Im Tonstudio
Soniclab werden Aufnahmemöglichkeiten
vorgestellt. In den Räumen der Mediamatiker-
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schule erleben die Interessierten , wie eine Schu-
le im Sinn der SBW organisiert ist und abläuft.
Die Bewegungs- und Tanzschule «more and
dance school» tritt mit einer Performance an die
Öffentlichkeit. Und im Architekturbüro wer-
den die Meilensteine der 50 Architekturprojek-
te gezeigt. Ebenfalls beteiligt sind Elsbeth Blu-
mer und Elsbeth Bollag mit Schmuckstücken
aus ihrer Werkstatt. ■

Bis zum 30. April werden die Gerüste abgebaut
sein: Verwittertes wurde  repariert, der industriel-
le Charakter  beibehalten. (Bild: Markus Bösch)

Chancenloser
FC Romanshorn
Fränk Oehler 

Im ersten Heimspiel dieses Jahres verlor
der FC Romanshorn gegen einen clever
spielenden FC Tägerwilen verdient mit 0:3
(0:2) Toren. Trotz Feldüberlegenheit
während mehr als einer Stunde erarbeitete
sich das Heimteam keine klare Torchance.

Start verschlafen
Von der ersten Minute an übernahm der FC
Tägerwilen das Spieldiktat. Immer wieder ka-
men sie über die rechte Angriffsseite gefährlich
vor das Tor von Brändle. In der 7. Minute
konnte sich dieser nach einer schönen Einzel-
leistung mit einer Glanzparade auszeichnen.
Nur eine Minute später war aber auch er
machtlos. Eine exakte Hereingabe konnte der
Angreifer aus kurzer Distanz mühelos zum
Führungstreffer verwerten. Nur vier Minuten
später fiel bereits das 0:2. Nach einem Eckball
verfehlten sämtliche Verteidiger den Ball und
der Angreifer konnte den Ball aus drei Metern
ins leere Tor einschieben. Romanshorner An-
griffsbemühungen waren bis zu diesem Zeit-
punkt keine zu sehen. Nach einer roten Karte
wegen einer Tätlichkeit nach 28 Minuten ge-
gen einen Spieler von Tägerwilen zogen sich die
Gäste in die eigene Platzhälfte zurück. Es dauer-

Kultur & Freizeit te jedoch bis zur 38. Minute, ehe sich Tanic
durchsetzen konnte und mit seinem Distanz-
schuss das Tor knapp verfehlte. 

Spiel auf ein Tor 
In der 2. Halbzeit spielte das Weitenzelgteam
auf ein Tor, ohne jedoch zu einer klaren
Torchance zu kommen. Viel zu umständlich
und ängstlich wurde agiert. Die zahlreichen
Weitschüsse verfehlten das Tor deutlich. Zu
denken geben muss den Spielern, dass selbst die
einfachsten Zuspiele auf wenige Meter den
Mitspieler nicht fanden. Die Gäste verwalteten
ihren Vorsprung geschickt und waren nur noch
vereinzelt im Angriff. In der 88. Minute konnte
der Angreifer alleine auf Brändle zulaufen, der
sich nur mit einem Foul zu helfen wusste. Der
fällige Strafstoss führte zum Schlussresultat. 
Sportplatz Weitenzelg, 130 Zuschauer: FC Ro-
manshorn: R. Brändle, R. Zaugg (22. P. Sidler),
C. Piccirillo, M. Eichmann, S. Stark, D. Tanic,
P. Haag (70. S. Brändle), R. Segmüller (82. R.
Suarez), M. Grob, F. Piccirillo, D. Belardo
Bemerkungen: sehr gute Schiedsrichterleistung
von Herr Tönz, Trauerminute für den verstor-
benen Fritz Zimmermann vom FC Tägerwi-
len, gelbe Karten für Sidler, Segmüller, C. Picci-
rillo (im nächsten Spiel gesperrt), D. Belardo
(im nächsten Spiel gesperrt), R. Brändle, FCR
ohne Breu, Landis, Melone, De Rosa und Za-
grajski, 28. Min. rote Karte Tägerwilen wegen
Tätlichkeit ■

Neuer Schwung im
Schachklub
Romanshorn
Hanspeter Heeb

Viel neuer Schwung im Schachklub Ro-
manshorn. Zum zweiten Mal nacheinan-
der konnten zwei neue Mitglieder in den
Klub aufgenommen werden. Die Aktivitä-
ten des letzten Jahres mit der Durch-
führung einer Simultanschachveranstal-
tung und einem Breitenschachturnier
zahlen sich jetzt aus. 
Der neue Juniorenobmann, Jens Sorgenfrei,
betreut seit Mitte letzten Jahres die Romans-
horner Junioren. Dies bereits mit einigem Er-
folg, wie er an der Jahresversammlung berich-
ten konnte. Er konnte zahlreiche Aktive dazu
ermuntern, dass sie in der Juniorenbetreuung
mithelfen werden. Zusammen mit Benedikt
Fuhrimann, welcher sich um die Turnierorga-
nisation kümmern wird, wurde er neu in den
Vorstand des Schachklub Romanshorn aufge-
nommen. Die Junioren werden unter dem Na-
men «Seepferdchen Bodensee» an den Turnie-
ren teilnehmen. Die Aktiven konnten noch
nicht ganz von dieser Namenswahl überzeugt
werden. Mit dem neuen Namen soll die regio-
nale Ausstrahlung des Klubs betont werden,
kommt doch bald die Hälfte der aktiven Spieler
nicht mehr aus Romanshorn. Zu Gunsten der
Juniorenförderung wurden die Mitglieder-



Seite 23

beiträge um 50% angehoben. Mit der Beitrags-
erhöhung sollen auch die Mehrkosten gedeckt
werden, die durch die Saalmiete, welche am
neuen Ort erhoben wird, entstanden sind. Im
Übrigen sind die Spieler vom neuen Ort, dem
Treff im Haus des Lernens, begeistert: Die sehr
nette Betreuung durch die Gerantin Frau Heidi
Gemperli, die herrliche Aussicht auf den Hafen
und in den Alpstein, und für einige auch die
Rauchfreiheit des ganzen Gebäudes werden
sehr geschätzt. In den Mannschaftsmeister-
schaften sind die Romanshorner in den neuen
Räumen noch ungeschlagen und können sich
mit zwei Mannschaften berechtigte Hoffnun-
gen auf den Aufstieg in die 3. Liga machen. Bis
zu den Sommerferien wird der Spielabend des
Schachklubs noch donnerstags sein, anschlies-
send wechselt der Klub auf Montagabend. 
Viele am Schach interessierte Junioren konnten
donnerstags nicht spielen, wegen anderen Ver-
anstaltungen. Die Junioren treffen sich jeweils
um 19.00 Uhr, die Aktiven ab 19.45 Uhr.
Schachbegeisterte Zuschauer und Hobbyspie-
ler sind willkommen.
Schachklub Romanshorn,
http://www.heeb.ch/schach ■

Alle für einen
Markus Bösch 

Musikgruppe  «A little green»» präsentier-
te  «Die drei Musketiere»

Sie spielten zweimal vor ausverkaufter
Kantiaula: «A little green» feierten auch
mit dem Musiktheater «Die drei Muske-
tiere» einen vollen Erfolg.
Zu sechst spannten sie den musikalischen
Bogen um die bekannte Geschichte, zu
viert erzählten und spielten sie «Die drei
Musketiere», nämlich Benjamin Hirsch,
Stephanie Saner, Simon Engeli, Giuseppe
Spina, Felix Käser und Philip Taxböck.

Freude zu spüren
An den richtigen Stellen wurden die Dialoge
von Athos und d’Artagnan, von Kardinal Ri-
chelieu und Lady Winter mit gehörigen Portio-
nen an Humor versehen. Die Sprech-Chor-
Einsätze liessen das Publikum aufhorchen. An
der Präsentation mit hochstehender Ausspra-
che spürte man die Freude an der Sprache und
vor allem: indem die Akteure allein mit sprach-
licher Gewandtheit in verschiedene Rollen zu
schlüpfen vermochten, kam die Freude an der

Schauspielerei zum Vorschein. Beispielsweise
zu sehen, als Simon Engeli kurz hintereinander
den Musketier Athos, den Herzog Bucking-
ham und Monsieur Treville spielte und verkör-
perte.

Einer für alle
Zur Geschichte selber: Im Jahre 1625 verlässt
der junge verarmte d’Artagnan seine Heimat
und zieht nach Paris, um sich der königlichen
Garde der Musketiere anzuschliessen. Er ge-
winnt die Freundschaft der drei unzertrennli-
chen (Einer für alle, alle für einen) Musketiere
Athos, Porthos und Aramis. Vor dem Hinter-
grund der Rivalität zwischen König Ludwig
XIII. und dem Ränkeschmied Kardinal Riche-
lieu werden die vier immer wieder in haarsträu-
bende Abenteuer verwickelt. Es gelingt den
Musketieren auch, alle Fallen Richelieus zu
umgehen und die Ehre ihrer Königin, ihrer
höchsten Dame, zu retten.

Gesellschaftskritisches
Der Autor Alexandre Dumas wurde am 28. Juli
1824 in Rom geboren. Er gilt als moralisieren-
der Verfasser von Unterhaltungsliteratur. Sein
erster Roman «Kameliendame» wurde 1848
mit einem Schlag zum Bestseller. Dumas
schrieb weitere gesellschaftskritische Romane
und Dramen, die alle um die Thematik Frauen,
Geld und Korruption kreisten. Dazu zeichnete
er als Kontrast ein Idealbild der heilen Welt.

Viel Applaus
Die Inszenierung und musikalische Begleitung
hinterliessen einen überzeugenden Eindruck.

250 Zuschauer und Zuhörerinnen waren zu
den beiden Aufführungen in Romanshorn ge-
kommen. Mit manchem Lachen während der
anderthalbstündigen Darbietung  und entspre-
chend viel Applaus am Schluss wurde die Leis-
tung der Sechs goutiert.

Wörtlich

Hf., Christina Ott
Mich hat überrascht, mit viel Musikalität und
Spielfreude sie die Geschichte erzählt haben.
Als Zuschauerin musste man dranbleiben,
wenn sie in ihre verschiedenen Rollen schlüpf-
ten, ohne sich umzuziehen. Und mit der Zeit
entwickelte sich ein Spiel zwischen dem Publi-
kum und den Akteuren auf der Bühne. ■

Christina Ott
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Anlageberatung mit dem Blick fürs Ganze

R O M A N S H O R N

A M  B O D E N S E E
TTelefon 071 463 32 32elefon 071 463 32 32

V E R K E H R S V E R E I N

Romanshorner
Agenda
22. April bis 29. April 2005

• Jeden Freitag Wochenmarkt.....................................

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
Dienstag 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
Samstag 10.00–12.00 Uhr

• 28. April bis  1.Mai Suzuky-Ausstellung, 
10.00–20.00 Uhr, EZO ...........................................

Freitag, 22. April
• Tamilen-Gottesdienst, Kath. Kirchgemeinde, 

19.00 Uhr, Alte Kirche .............................................
• «Seelenbilder». Wie entstehen solche Bilder, wozu

dienen sie, was sagen sie aus? Vortrag mit Lilli 
Wohler, Energie-Therapeutin, 19.00 Uhr, Yoga-
Schule Lilli Göldi, Bahnhofstr. 3, Romanshorn ........

• Afrikanisches Trommeln für Anfänger, 19.30 Uhr,
Gesundheitszentrum Sokrates Güttingen.................

• Generalversammlung Raiffeisenbank Neukirch-
Romanshorn, 19.30 Uhr, EZO................................

• Mountain Board Show, 20.00 Uhr, Hotel Schloss
Romanshorn ............................................................

Samstag, 23. April
• Ansegeln, Yacht-Club Romanshorn .........................
• Jungfischerkurs, Sportfischerverein Romanshorn,

09.00 Uhr, Vereinslokal SFV....................................
• Tag der offenen Tür, Tennisclub, ab 10.00 Uhr, mit

Mickey-Tennis für die Kleinsten, Schnupperlektio-
nen für Jugendliche und Erwachsene, Tennisplätze ..

• «Bird» von Clint Eastwood, USA 1978 / Carlo
Schöb Peter Eigenmann Quartett, GLM und IG für
feines Kino, 19.00 Uhr, Kino Modern Romanshorn

Sonntag, 24. April
• Evtl. 2. Wahlgang Schulbehörde, 1.Wahlgang

Schulpräsidien..........................................................
• Romanshorner Lenz, 11–17 Uhr..............................
• Tupperware Beratung und Verkauf, Gerda Muschal,

11.00–17.00 Uhr, Coiffeur Mon Bijou, 
Alleestrasse 66...........................................................

• Kant. Mitgliederversammlung in Arbon, Blaues
Kreuz........................................................................

• Ansegeln, Yacht-Club Romanshorn .........................
• Sunntigsfiir / E-Mail von Gott, Kath. Kirchgemein-

de, 10.15 Uhr, Pfarreistube/Johannestreff ................

Montag, 25. April
• Tupperware Beratung und Verkauf, Gerda Muschal,

13.00–18.00 Uhr, Coiffeur Mon Bijou, 
Alleestrasse 66...........................................................

• Mitgliederversammlung Spitex-Dienste, 19.00 Uhr,
evang. Kirchgemeindehaus.......................................

Mittwoch, 27. April
• Jahresausflug Frauengemeinschaft, Kath. Kirchge-

meinde .....................................................................
• Informationsveranstaltung, SBW Neue Medien AG,

14.00–15.30 Uhr, Bahnhofstrasse 40 .......................
• Inline Skating Kinder Erlebnis-Kurs, Pat Funsport,

14.00–16.00 Uhr .....................................................
• Begegnungsabend der Landes- und Freikirchen von

Romanshorn, Musikalischer Gast: Christof Fank-
hauser. Thema: Musik, die uns verbindet, Chrischo-
na Gemeinde Romanshorn, Beginn mit gemeinsa-
mem Nachtessen um 19.00 Uhr im Pfarreisaal der
kath. Kirche..............................................................

Donnerstag, 28. April
• Fiire mit de Chliine, Evang. Kirchgemeinde, 16.30

Uhr, evang. Kirchgemeindehaus...............................
• Spielabend, 19.00 Uhr, Ludothek ............................
• Elternabend 4. Klasse, Kath. Kirchgemeinde, 20.00

Uhr, Pfarreiheim ......................................................

Freitag, 29. April
• Neuzuzügerabend, Gemeinde und VVR..................
• «Wasseradern und andere Störzonen», Vortrag von

Ron Tanner, Architekt FH, Feng-Shui und Geo-
mantischer Berater, 19.00 Uhr, Yoga-Schule Lilli
Göldi, Bahnhofstr. 3, Romanshorn ..........................

Fit in den Frühling  mit Inline-Skating
Wir sind eine gemischte Gruppe und trainieren jeden
Donnerstag von 18.30–19.30 Uhr Inline-Workout in
einer Halle. 
Dabei kräftigen wir unsere gesamte Muskulatur bei gu-
ter Musik und haben erst noch Spass dabei. Neugierig
geworden?
Dann freuen wir uns auf dich, Gratis-Probelektion und
weitere Auskunft, PAT FUNSPORT, Telefon 071 463
31 83, 079 215 16 21 oder Susi Paschini Telefon 076
522 77 60.
Als Mitglied des VVR können auch Sie hier Ihre Veran-
staltungen veröffentlichen. Meldung an Tourist Info,
im Bahnhof, 8590 Romanshorn, Fax 071 461 19 80
oder per e-Mail touristik@romanshorn.ch, mindestens
zwei Wochen im Voraus.

Ihr Verkehrsverein

Bilder: Ursula Marthy


